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Wenn notwendig erhöhen Sie meine Gebote wie folgt: 

If necessary please increase my bids as follows : 

O  10%  O  20%  O  30%  O  50% 
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Gebot in 
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Je donne ordre à la Maison Jean-Paul Bach d’enchérir en 
mon nom et au mieux des mes intérêts les lots suivants. J’ai 
pris connaissance et accepte les conditions de la vente aux 
enchères figurant dans le catalogue. 

Ich beauftrage die Firma Jean-Paul Bach, für mich 
und auf meine Rechnung, unter Wahrung meiner 
Interessen, die folgenden Lose zu ersteigern. Ich 
anerkenne und akzeptiere die im Auktionskatalog 
abgedruckten Versteigerungsbedingungen. 
 

Alternative Gebote (Oder-Gebote) in der Reihenfolge 
der Losnummern sind möglich. 

Ich begrenze die Summe meiner Zuschläge (ohne 
Provision und Spesen) auf: __________CHF 
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Ort der Besichtigung  ·  Exposition des Lots  ·  Location

Jean-Paul Bach
Briefmarken- und                 
Münzenauktionen

Schöllenenstrasse 2
4054 Basel

Tel: +41 61 281 81 15
Fax: +41 61 281 80 26

info@bach-philatelie.ch
www.bach-philatelie.ch

Besichtigung der Lose vom 01.06.2022 bis 10.06.2022
nur gegen telefonische Vereinbarung,
in unseren Geschäftsräumen an der Schöllenenstrasse 2 in Basel.

Steigerungsstufen/Echelle d’encheres
Lose von/de       0.- bis/à     50.-     2.- Lose von/de   3000.-   bis/à     8000.-    300.-
Lose von/de     50.- bis/à   300.-   10.- Lose von/de   8000.-   bis/à   15000.-     500.-
Lose von/de   300.- bis/à   800.-   50.- Lose von/de 15000.-   bis/à   30000.-   1000.-
Lose von/de   800.- bis/à 1500.-   50.- Lose von/de 30000.-   bis/à   80000.-   2000.-
Lose von/de 1500.- bis/à 3000.- 100.- Lose von/de 80000.-   bis/à 150000.-   5000.-

Alle Angaben in Schweizer Franken (CHF) Gebots-Lose Minimum CHF 10.-

Verbindung ab Bahnhof SBB:

Tram Nummer 8 bis Neubad (Richtung Neuweilerstrasse), dann Bus 
Nummer 36 (Richtung Schifflände), 1 Haltestelle bis General Guisan 
Strasse, hinter dem Bus zu Fuss über die Strasse, danach rechts bis 
zur Reusstrasse, 1. Strasse rechts Schöllenenstrasse 2.

Herzlich Willkommen

Versteigerungs-Bedingungen
Unsere Ausrufspreise sind Startpreise, Untergebote werden nicht 
berücksichtigt. Der Auktionator kann ohne Angabe von Gründen 
Personen von der Auktion ausschliessen. Die Versteigerung erfolgt 
gegen schriftliche Gebote. Uns bekannten Kunden werden die Lose 
per Rechnung zugesandt. Es liegt jedoch im Ermessen des 
Auktionators Vorausrechnungen zu stellen. Diese ist nach Erhalt 
innert 10 Tagen auf unser Konto zu bezahlen. Bei Schecks gilt die 
unwiderrufliche Zahlung. Fremdwährungen werden zu den 
Tageskursen berechnet. Bei Zahlungsverzug erfolgt eine kostenlose 
Erinnerung und 30 Tage nach Erhalt der Rechnung, ohne Bezahlung, 
werden 1% Verzugszins pro Monat fällig. Zum Zuschlagspreis wird 
ein Aufgeld von 20% erhoben, sowie die gesetzliche 
Mehrwertsteuer von 8% berechnet. Jeder Zuschlag verpflichtet zur 
Abnahme der Lose. Die beiliegenden Atteste sind verbindlich. 
Reklamationen sind innert 10 Tagen nach Erhalt der Lose 
einzureichen. Posten, Partien und Sammlungen können nicht 
reklamiert werden. Bis zur vollständigen Bezahlung der 
Auktionsrechnung bleiben die Lose Eigentum des Auktionators, 
bzw. des Einlieferers und der Käufer hat keinen Anspruch auf 
Auslieferung. Der Auktionator haftet für die Echtheit der 
verkauften Briefmarken und Münzen für die Dauer eines Jahres. Bei 
berechtigter Beanstandung wird jedes Los zurückgenommen. Der 
Zuschlagspreis und auch das Aufgeld inkl. Mehrwertsteuer wird 
zurückbezahlt. Bei unberechtigten Reklamationen haftet der 
Käufer für sämtliche Unkosten.
Gerichtsstand für beide Teile ist Basel-Stadt.

Conditions de vente
Les prix de départ sont des prix minimums. Les offres inférieures 
aux prix limite ne seront pas prises en considération. 
L’adjudicateur peut sans en justifier le motif, refuser des 
personnes de la vente. La vente est une vente sur offres écrites.
Nos clients connus de notre vente reçoivent les lots avec facture 
et bulletin de versement. L’adjudicateur a néanmoins le droit 
d’envoyer une facture préalable quand bon lui semble. Toutes les 
factures respectivement factures préalables doivent être réglées 
dans les 10 jours. Les monnaies étrangères sont calculées au 
cours du jour. En cas de non-paiement un rappel exempt de frais 
est effectué 30 jours après l’envoi de la facture et à partir de ce 
moment un intérêt de 1% par mois entamé sera prélevé. En sus 
du prix d’adjudication, il sera perçu une commission de 20%, les 
frais d’expédition ainsi que la TVA légale de 8%. L’adjudication 
engage personnellement l’acheteur. Pour les timbres expertisés, 
l’acheteur accepte la validité des certificats cités dans la 
description. Les réclamations doivent être faites dans le 10 jours 
qui suivent l’attribution des lots. Aucune réclamation peut être 
prise en considération pour des collections, des lots de trois 
timbres ou plus. Les lots restent la propriété du fournisseur 
jusqu’au règlement intégral de la facture. L’adjudicateur est 
responsable en ce qui concerne l’authenticité du matériel vendu 
pour la durée d’un an. En cas de réclamation justifiée le lot est 
repris. Le prix d’adjudication ainsi que les surtaxes sont restitués. 
En cas de réclamation non justifiée l’acheteur est tenu 
responsable pour tous les frais engendrés.

En cas de litige le for se situe à Bâle Ville.
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40. Jean-Paul Bach Auktion, 11. Juni 2022 

2

BERMUDA-INSELN - BRIEFE

1 W.B.Pernt's Second Issue at Hamilton. 

1853 (1d.) Carmine-red Crowned Circle "PAID/

AT/HAMILTON BERMUDA, on bluish Laid 

Paper, cancelled by pen cross and a�  xed to q81 

envelope to SOMERSET, with red 9.3.61 unfra-

med HAMILTON cds alongside. One of the great 

word rarities in perfect condition. Cert. B.P.A. 

Expertising Limited, London - England, Expert 

Commitee.

SG 6 Brief 400'000



40. Jean-Paul Bach Auktion, 11. Juni 2022 

3

KOLUMBIEN 

2 1860, 20 C. Blue, Se-Tenant, Stone A, 

Positions 24-26/35-37/46-48, block of nine, 

error (Position 35) on plate of 20 c, forming a 

se-tenant multiple with adjoining is the retou-

ched transfer, original gum, large margins, 

beautiful rich color and slight gum creases. One 

of the famous aristocrats of south American 

philately.

Scott 6b **, * 120'000

3 1860, 20 C. Blue, Tete-Beche, Stone A, 

Positions 1-4/12-15, block of eight, Position 13, 

forming a tete-beche multiple, original gum, 

large margins all around, bright fresh color 

paper. One of four recorded tete-beche multip-

les of the 20-Centavo, two blocks containing 

the inverted transfer. Truly one of the aristo-

crats of south American philately.

Scott 6c  120'000



40. Jean-Paul Bach Auktion, 11. Juni 2022 

4

ST. PIERRE UND MIQUELON

5 1885, Aufdruck 5 S P M auf 2 Cts. lila/

braun, sehr farbfrisch, perfekte ungebrauchte 

Erhaltung, ohne Gummi, einzig bekanntes 

Exemplar mit nicht verkehrtem Aufdruck. 

UNIKAT. Eine Weltrarität ersten Ranges. Div. 

Signaturen und Attest Roumet.

Maury 1A (*) 80'000

SÜDAFRIKA – ZULULAND 

4 1891, 20 Pfund grün/schwarz, sehr farb-

frisch, kaum sichtbare Falzspur. Provenance: 

linke Marke einem Paar aus der Sammlung 

Col. Danson (Robson Lowe 16.6.1971, Lot 1371. 

Sehr seltene Marke in fehlerfreier Erhaltung.

Michel 7/Yv.8 * 10'000



40. Jean-Paul Bach Auktion, 11. Juni 2022 

5

FRANKREICH 

6 1 Fr. Vermillon Vif, sehr farbfrisches, 

waagrechtes Paar, saubere Stempel "grille" 

auf den schönen Brief übergehend, Aufgabe-

Stempel LAISSAC 28 JANV, 1848, nach LILLAU 

adressiert. Bisher nur 3 Briefe bekannt. Sehr 

selten und in fehlerfreier Erhaltung. Attest 

Calves.

Yvert 7a Brief 100'000



40. Jean-Paul Bach Auktion, 11. Juni 2022 

6

7 1 Fr. Vermillon Vif, 2 farbfrische Exem-

plare mit sauberen, übergehenden Stempeln 

"grille", auf schönem Brief, Aufgabe-Stempel 

BERRY-AU-BAC 25 DEC 1851, Ankun� sstempel 

LAON. Extrem seltene Frankatur mit 2 Vermil-

lon Vif, als Einzelmarken und nicht als Paar, 

nur dieser Brief bekannt. UNIKAT. Fehlerfreie 

Erhaltung. Attest Robineau.

Maury 7a Brief 125'000
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7

8 1 Fr. rotbraun,(Nuance vom Vermil-

lon), sehr farbfrisch, Aufl age vom Januar 1849, 

waagrechtes Kehrdruckpaar (tête-bêche), 

saubere Stempel "grille", auf den schönen Ein-

schreibe-Brief übergehend, Aufgabe-Stempel 

d'ANGERS nach DÔLE adressiert, Durchgangs-

Stempel PARIS 19 FEVR 1849, dieser Kehrdruck 

ist ungebraucht nicht bekannt und auch lose 

gestempelt nicht bekannt, es handelt sich um 

den einzig bekannten Kehrdruck dieser Aus-

gabe. Eine der grössten Alt Frankreich Raritäten 

ist fehlerfreier Luxus-Erhaltung. Attest Calves.

Yvert 6Aa/Maury T7d Brief 400'000
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8

9 1849, 20 cts. dunkelblau, (dit Marque-

let) mit rotem Aufdruck "25 Cent.", farbfrisch 

mit Originalgummi, perfekte Luxus-Erhal-

tung. einig bekanntes Exemplar, UNIKAT! Eine 

der grössten Alt Frankreich Raritäten, und eine 

Weltrarität ersten Ranges. Attest Roumet und 

Calves.

Yvert 8B * 300'000



40. Jean-Paul Bach Auktion, 11. Juni 2022 

9

10 1849, 20 Cts. dunkelblau, (dit Marque-

let), mit rotem Aufdruck "25 und roter Balken 

über dem alten Wert", farbfrisch mit Original-

gummi, in perfekter Luxus-Erhaltung, einzig 

bekanntes Exemplar dieser Marke. UNIKAT. 

Eine der grössten Alt Frankreich Raritäten und 

eine Weltrarität ersten Ranges. Atteste Roumet 

und Calves.

Yvert 8C * 300'000



40. Jean-Paul Bach Auktion, 11. Juni 2022 

10

11 30 Cts.-Frankatur, 20 Cts und eine hal-

bierte 20 Cts., saubere, auf den schönen Brief 

übergehende Stempel Grille, Aufgabe-Stempel 

ROQUEMAURE 18 AOUT 1849, nach BASEL 

(Schweiz) adressiert. Archivfrischer Brief in 

fehlerfreier Erhaltung. Eine der ganz grossen 

Frankreich-Raritäten. Atteste von der Weid und 

Roger Calves.

Yvert 3 Brief 360'000



40. Jean-Paul Bach Auktion, 11. Juni 2022 

11

12 25 Cts., blau, als 4/5 Marke geschnitten, 

farbfrisch und mit guten Rändern, sauberer 

Stempel Grille auf den schönen Brief überge-

hend, Aufgabe-Stempel TREVOUX 13 FEVR. 51, 

das Porto war 20 Cts. von Bureau zu Bureau, 

nach CHÀLON SUR SAONE adressiert, grosse 

Seltenheit in fehlerfreier Erhaltung. Atteste BP 

und Roger Calves.

Yvert 4 Brief 160'000
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12

13 40 Cts. Empire, senkrechte Halbierung, 

übergehend mit Grille abgestempelt, als 20 

Cts.-Porto, Aufgabe-Stempel BANON 26 FEV, 

mit Taxzahlen-Stempel "30", nach VAUCLUSE 

adressiert. Attest Philatelia.

Yvert 16 Brief 80'000



40. Jean-Paul Bach Auktion, 11. Juni 2022 

13

14 4 Cts. grau mit vertikaler Halbierung, 

dazu 2 weitere Exemplare, als 5 Cts.-Frankatur 

übergehend gestempelt mit dem Stern-Stempel 

von PARIS, Aufgabe-Stempel PARIS 10 OCT 70, 

extrem seltene Frankatur in sehr guter Erhal-

tung. Attest Calves.

Yvert 27 Brief 65'000



40. Jean-Paul Bach Auktion, 11. Juni 2022 

14

15 4 Cts. grau, Empire Laure, horizontale 

Halbierung auf der Zeitung L'ECHO DE LA 

SOLOGNE, vom 8 Fev. 71, farbfrische und feh-

lerfreie Erhaltung. Atteste Calves und Roumet.

Yvert 27 Brief 68'000



40. Jean-Paul Bach Auktion, 11. Juni 2022 

15

16 4 Cts. grau, Empire Laure, horizontale Hal-

bierung auf der Zeitung L'ECHO DE LA SOLOGNE, 

vom 8 Fev. 71, farbfrische und fehlerfreie Erhaltung. 

Atteste Calves und Roumet.

Yvert 31 Brief 45'000

17 80 Cts. rosa, extrem seltene Viertelung als 

20 Cts.-Porto verwendet, übergehend mit der gros 

chi� res 1054 entwertet, Aufgabe-Stempel CLER-

VAL 13 AVRIL 1871, nach BELFORT adressiert. Da 

in der Post keine 20 Cts. vorhanden waren, musste 

der Postbeamte die 80 Cts.-Marken vierteln. Sehr 

grosse Alt Frankreich Rarität, Bereits 1939 im Yvert 

erwähnt, in fehlerfreier Erhaltung. Atteste Behr und 

Calves.

Yvert 32 Brief 60'000



40. Jean-Paul Bach Auktion, 11. Juni 2022 

16

18 80 Cts. rosa, extrem seltene Viertelung als 

20 Cts.-Porto verwendet, übergehend gestempelt 

mit der gros chi� re 215, Aufgabe-Stempel AUDEUX 

3 MARS 1871, Da in der Post keine 20 Cts.-Marken 

vorrätig waren musste der Posthalter die 80 Cts.-

Marken vierteln. Eine der ganz grossen Alt Frank-

reich Raritäten. Fehlerfrei. Attest Roumet.

Yvert 32 Brief 60'000

19 80 Cts. rosa, waagrechtes Paar, die linke 

Marke diagonal halbiert um ein 1.20 Fr.-Porto zu 

erreichen, übergehend gestempelt mit losange 

ancre, auf schönem Brief nach VERA CRUZ, Stem-

pel der d'Agnce Consulaire LA HAVANNE Fevr, 72 

und eine handschri� liche Taxe von Mexiko, extrem 

seltene Frankatur, in fehlerfreier Erhaltung, Atteste 

Robineau und Calves. Ex. Sammlung Schatzkes.

Yvert 32 Brief 56'000



40. Jean-Paul Bach Auktion, 11. Juni 2022 

17

20 80 Cts. waagrechter 4er-Streifen und eine 

diagonal halbierte 40 Cts. orange, als 20 Cts. verwen-

det, übergehend auf den schönen Brief, gestempelt, 

taxiert , Schi� spoststempel LA HAVANNE und nach 

VERCRUZ adressiert. Sehr seltene Frankatur in feh-

lerfreier Erhaltung. Attest Calves.

Yvert 32/38 Brief 54'000

21 82.20 Fr.-Frankatur, 80 Cts, rose und 4 mal 

40 Cts. siege de Paris, eine davon diagonal halbiert, 

als 20 Cts. verwendet, übergehend gestempelt mit 

"ancre", cachet consulaire LA HAVANNE 10 JUIN 

1872, nach VERA Cruz, fehlerfreie und sehr seltene 

Frankatur. Attest Calves.

Yvert 32 Brief 52'000
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18

22 Briefpaar, eine 25 Cts.-Frankatur diagonal halbierte 10 Cts. 

und eine 20 Cts,, übergehende grand chif� re 2145 und eine wei-

terer Brief aus VILLEFRANCHE mit 20 Cts. und 25 Cts., rechts ein 

Teil abgeschnitten um eine 20 Cts.-Marke zu erreichen, über-

gehend mit der grand chi� re 2145 entwertet, beide Briefe in 

VILLEFRANCE SUR SAONE abgestempelt, extrem seltene Franka-

turen auf Briefpaar aus der gleichen Stadt. Atteste Calves.

Yvert 34/36/60 Brief 90'000



40. Jean-Paul Bach Auktion, 11. Juni 2022 

19

23 20 Cts.-Frankatur mit einer Halbierung 

der 40 Cts. orange, übergehend gestempelt mit 

dem Stern-Stempel 24 von der "rue de Clery 

(Paris) , austaxiert mit grossem Taxstempel 

"20", extrem seltene Frankatur in fehlerfreier 

Erhaltung. Attest Calves.

Maury 38 Brief 54'000



40. Jean-Paul Bach Auktion, 11. Juni 2022 

20

24 40 Cts, orange, vertikale Halbierung, 

übergehend mit dem Grille abgestempelt, 

Aufgabe-Stempel RIEZ 5 AVRIL 1851 und ein 

Kursiv-Stempel 5 Mezel, adressiert an einen 

Soldaten in BAYONNE, eine ganz grosse Rarität 

in fehlerfreier Erhaltung. Atteste Brun, Roger 

Calves, Baudot, C. Calves und A. Jacquet.

Yvert 5 Brief 320'000



40. Jean-Paul Bach Auktion, 11. Juni 2022 

21

25 40 Cts. diagonal halbiert und als 20 Cts.-

Porto verwendet, übergehend gestempelt mit 

grand chi� re 245, Aufgabe-Stempel VILLEF-

RANCHE S SAONE 23 JUIL 71, Tax-Stempel 

"30", nach MULLHOUSE adressiert, sehr selten 

und fehlerfrei, Attest Calves.

Yvert 48 Brief 60'000
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22

26 25 Cts. blau, waagrecht halbiert und 

als 15 Cts. verwendet, übergehend gestempelt 

mit dem grand chi� re 2305, Aufgabe-Stempel 

MELLE SUR BEVONNE, nach SEPVRET adres-

siert. Das Porto war 15 Cts., das Postbureau 

hatte keine 15 Cts.-Marken, daher wurde die 

25 Cts verschnitten um eine 15 Cts.-Marke zu 

erreichen. Eine der grossen Alt Frankreich Rari-

täten. Es handelt sich um die einzig bekannte 

Halbierung dieser Marke. Atteste von der Weid, 

BP, Baudot und Calves.

Yvert 60 Brief 100'000
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23

27 Lettre postes a MAURICE sur MOSELLE, 

le 8 Janvier 1872, pour St. Maurice. Aportee au 

guichat à 15c pour la postier avec 10c Siège, 

paire verticale du lelaurè, et partie de 5c Empire 

coupe, timpres ayant deja servi et reobliterres a 

etant listribuable par le bureau de St. Maurice 

la fraude du postier Pièce authentique. Atteste 

Calves und Brun.

Yvert 1c/5c/10c Brief 60'000
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28 25 Cts.-Frankatur, 20 Cts. blau und 

eine vertikale Halbierung einer 10 Cts. bistre, 

übergehend gestempelt mit GC 1567, Aufgabe-

Stempel FOURMISS 17 SEPT.., fehlerfreie Erhal-

tung. Attest Calves.

Yvert 34/36 Brief 4'800

29 20 Cts. vertikale Halbierung, mit Punkt-

Stempel übergehend entwertet, Aufgabe-Stem-

pel BORDBART 21 MAI 56, taxierter Brief in 

fehlerfreier Erhaltung. Sign. Calves.

Yvert 14 Brief 20'000

30 20 Cts. vertikale Halbierung, mit Punkt-

Stempel übergehend entwertet, Aufgabe-Stem-

pel BORDBART 21 MAI 56, taxierter Brief in 

fehlerfreier Erhaltung. Sign. Calves.

Yvert 36/43 Brief 10'000
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31 25 Cts.-Porto, 20 Cts und eine diagonal 

halbierte 10 Cts, als 5 Cts. verwendet, überge-

hend gestempelt mit gros chi� re 149, Aufgabe-

Stempel LA FERTE GAUCHER 21 SEPT 1871, 

fehlerfreie Erhaltung. Attest E. Diena.

Yvert 36/37 Brief 4'800

32 25 Cts.-Frankatur, 1 Cts., 2 Cts, und 

2mal 10 Cts., eine davon diagonal halbiert, 

übergehend gestempelt mit grand chi� re, 

Aufgabe-Stempel BOUCHCHAIN 21 AOUT 71, 

selten und fehlerfrei. Attest Calves.

Yvert 36 Brief 24'000

33 25 Cts.-Frankatur, 20 Cts., 1 Cts, und 

eine senkrecht halbierte 5 Cts., als 4 Cts. ver-

wendete Marke, sauber mit grand Chi� re 3422, 

übergehend auf den schönen Brief , entwertet, 

Aufgabe-Stempel SOLESMES 18 SEPT 71, sehr 

selten und fehlerfrei. Attest Calves.

Yvert 25/36/37 Brief 32'000
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34 25 Cts.-Frankatur, 20 Cts. und 10 Cts. 

halbiert und als 5 Cts. verwendet, übergehend 

gestempelt mit "grille" 2224, Aufgabe-Stempel 

13 SEPT 74, fehlerfrei. Sign. Calves.

Yvert 36/37 Brief 4'400

35 20 Cts. und 10 Cts. senkrecht halbiert, 

als 25 Ct. Porto, übergehend gestempelt mit 

"grille" 2224, Aufgabe-Stempel AARLE 20 SEPT, 

fehlerfreie Erhaltung.

Yvert 36/37 Brief 4'800

36 2 Cts. braun, waagrechte Halbierung, 

übergehend gestempelt GC 3103, dazu 2 Exem-

plare 2 Cts. und 20 cts., als 25 Cts.-Frankatur, 

Aufgabe-Stempel REIMS 7 NOV. 72, extrem sel-

tene Frankatur in fehlerfreier Erhaltung. Attest 

Calves.

Yvert 26/34 Brief 40'000
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37 2 Cts. rot/braun, vertikal halbiert, über-

gehend mit dem eingefassten PP gestempelt, 

daneben 4 Cts. grau und 20 Cts. blau, als 

25 Cts.-Frankatur, Aufgabe-Stempel QUISSAC 

18 OCT 71, sehr selten und fehlerfrei. Attest 

Cavles/Robineau. Ex Sammlung Schatzkes.

Yvert 26 Brief 40'000

FRANKREICH – BALLONS MONTES

38 LA VILLE DE FLORENCE, Cts.-Frankatur, 

4 mal 20 Cts. (2 Exemplare Mängel), saubere 

Pariser-Sternstempel, Aufgabe-Stempel PARIS 

23 SEPT 70, nach NEW-YORK adressiert, vor-

derseitig LONDON PAID 18 OCT 70 und den 

roten Ankun� sstempel NEW YORK, ein sehr 

schöner Brief. Attest Robineau.

G. l'Hèritier 2/Y.29 Brief 6'000

39 ETATS-UNIES, 20 C. blau und 80 C. 

rosa, Aufgabestempel PARIS SENAT 27 SEPT. 

1870, seltene Destination VALPARAISO (Chile), 

Durchgangs-Stempel LONDON 3 OCT. 70, 

Frankatur mit unbedeutender Bugspur, gute 

Erhaltung. Attest Calves.

G. l'Hèritier 3/Y.29B+32 Brief 32'000
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40 CELESTE, Aufgabe-Stempel PARIS 

27 SEPT. 70, eingefasstes P.P., 80 Cts. mit saube-

rem Sternstempel, Durchgangs-Stempel 

LONDON 18 OCT 70, Ankun  in PUERTO RICO 

am 18 November, extrem seltene Destination, 

gemäss Attest UNIKAT, fehlerfreie Erhaltung. 

Attest Roumet.

G. l'Hèritier 4/Y32 Brief 48'000

41 ARMAND BARBES, 25 Cts,-3-Farben-

Frankatur, Aufgabe-Stempel PARIS 1 OCT.70, 

seltene Destination LUXEMBURG, Ankun s-

Stempel rückseitig. Fehlerfreie Erhaltung. 

Attest BP.

G. l'Hèritier 6/25/29/39 Brief 12'000
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42 ARMAND BARBES, 2 mal 10 c, saubere 

Sternstempel, Aufgabestempel PARIS 1 OCT. 70, 

ungenügend frankiert, sehr seltene Destination 

PETERSBURG, mit rückseitigem Ankun� sstem-

pel. Fehlerfreie Erhaltung. Attest Calves.

G. l'Hèritier 6 Brief 28'000

43 ARMAND BARBES, 70 Cts.-Frankatur, 

Aufgabe-Stempel PARIS 3 OCT. 70, nach PRAG 

adressiert. Seltene Destination.

G. l'Hèritier 6 Brief 10'000

44 GEORGE SAND, 80 C. rosa, schöner 

Sternstempel, Aufgabe-Stempel PARIS 1 OCT. 

70, seltene Destination MOSKAU (Russland), 

rückseitiger Ankun� sstempel 5 OCT 1870, sehr 

gute Erhaltung. Attest Calves.

G. l'Hèritier 7/Y.32 Brief 40'000
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45 GEORGE SAND, 80 Cts. rosa, Aufgabe-

Stempel PARIS 2 OCT. 70, seltene Destination 

KRAUKAU (Polen), sehr gute Erhaltung. Attest 

Calves.

G. l'Hèritier 7/Y.32 Brief 24'000

46 WASHINGTON oder Louis Blanc, 20 Cts. 

und 40 Cts, als 60 Cts.-Porto mit sauberem 

Stempel PARIS 8 OCT. 70, sehr seltene Destina-

tion LIMA (Peru), rückseitig mit Durchgans-

und Ankun� sstempel, fehlerfreie Erhaltung. 

Attest BP. 

G. l'Hèritier 9/10/Y 29+32 Brief 32'000
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47 JEAN BART no1, 80 C. mit dem Auf-

gabe-Stempel PARIS 12 OCT. 70, sehr seltene 

Destination KHARKHOFF (Russland), Ankun� -

Stempel 12 OCT nach dem gregorianischen 

Kalender, sehr gute Erhaltung. Attest Brun.

G. l'Hèritier 12/Y.32 Brief 40'000
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48 LA FAYETTE, 80 Cts. mit schönem 

Sternstempel, Aufgabe-Stempel PARIS 17 OCT 

70, extrem seltene Destination YOKOHAMA 

(Japan), mit Ankun� s-Stempel 10.12.1870, 

fehlerfreie Erhaltung. Attest Calves.

G. l'Hèritier 12/Y.32 Brief 70'000
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49 GARIBALDI, 80 C. mit dem Sternstem-

pel, Aufgabestempel PARIS 21 OCT. 70, extrem 

seltene Destination RIO DE JANEIRO, rückseitig 

Paris - Le Havre 21 Nov. 70, Ankun� s-Stempel 

2 DEC 70, sehr gute Erhaltung. Attest Calves.

G. l'Hèritier 17 Brief 32'000

50 COLONEL CHARRAS, 70 Cts.-Dreifarben-

frankatur, Aufgabe-Stempel PARIS 27 OCT 70, 

sehr seltene Destination ST.PIERRE MARTI-

NIQUE, rückseitiger Ankun� sstempel, fehler-

freie Erhaltung. Attest Calves und BP.

G. l'Hèritier 21/Y.32,36,37 Brief 24'000

51 FULTON, Depeche Ballon No 1, 50 Cts.-

Frankatur, Sternstempel von PARIS (5), Auf-

gabe-Stempel PARIS 2 NOV.70, extrem seltene 

Destination GUADELOUPE, rückseitige Durch-

gangsstempel, dabei der Schi� spoststem-

pel Ligne B-PAQ FR N 1/16 NOV 70, perfekte 

Luxus-Erhaltung. Attest Robineau.

G. l'Hèritier 22/Y31+36 Brief 24'000



40. Jean-Paul Bach Auktion, 11. Juni 2022 

34

52 FULTON, 20 Rp.-Frankatur auf der 

Gazette des Absents No. 3, Aufgabe-Stem-

pel PARIS 1 NOV,70, sehr seltene Destination 

MONACO, Ankun� sstempel 5 NOV 70, 

sehr gute und fehlerfreie Erhaltung. Attest 

Robineau.

G. l'Hèritier 22/Y.37 Brief 10'000

53 FULTON, 60 Cts.-Frankatur, Aufgabe-

Stempel PARIS 29 OCT 70, nach WIEN (ÖSTER-

REICH) adressiert.

G. l'Hèritier 22 Brief 2'400

54 FERDINAND FLOCON, 80 Cts. rosa mit 

Sternstempel, Aufgabe-Stempel PARIS 30 OCT. 

70, seltene Destination TUNIS, mit Ankun� s-

stempel rückseitig. Fehlerfreie Erhaltung. Attest 

Calves.

G. l'Hèritier 23/Y.32 Brief 20'000
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55 LA GIRONDE, 20 Cts.-Frankatur mit 

einem schönen TETE BECHE der 10 Cts. Ceres, 

saubere Stern-Stempel von PARIS, Aufgabe-

Stempel PARIS 6 NOV. 70, nach BELLEY adres-

siert mit rückseitigen Ankun� sstempel, sehr 

seltene Frankatur, fehlerfreie Erhaltung. Attest 

Robineau.

G. l'Hèritier 27/Y. 36b Brief 20'000

56 DAGUERRE, 80 Cts.-Frankatur, 

Marke kleine Mängel, Aufgabe-Stempel PARIS 

5 NOV. 70, roter Durchgangs-Stempel LONDON 

PAID, besonders seltene Destination URUGUAY, 

gute Erhaltung. Attest BP.

G. l'Hèritier 28/Y.32 Brief 32'000
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57 VILLE D'ORLEANS, Gazette des Absents 

no. 10, Aufgabe-Stempel PARIS 23.Nov. 70, 

Durchgangs-Stempel Vapeur Anglais und via 

Southhampton, dazu eingefasstes P.P. und PD, 

die 80 C. Marke wurde unterwegs durch Was-

ser, beim Abwurf der Post, abgelöst, weitere 

kleine Mängel durch das Eintauchen ins Was-

ser sind üblich. Der Brief ist nach PANAMA 

adressiert, mit dieser Destination ist nur ein 

Ballon Monte bekannt, eine der grössten Rari-

täten dieses Sammelgebietes, ein spektakuläres 

UNIKAT.

G. l'Hèritier 33 Brief 100'000

59 DAGUERRE, 80 Cts. rose, mit leichtem 

Stern-Stempel von PARIS, Aufgabestempel 

PARIS 11 OCT.70, extrem seltene Destina-

tion HAITI, handschri� lich: par le steamer des 

Antilles vole St. Nazaires, rückseitig 2 Durch-

gansstempel. Grosse Rarität in sehr guter Erhal-

tung. Atteste Calves und BP.

G. l'Hèritier 28/Y.32 Brief 40'000
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58 GIRONDE, 20 C. und 40 C. mit sauberem 

Sternstempel, Aufgabe-Stempel PARIS 7 NOV. 70,

sehr seltene Destination STOCKHOLM, mit 

rückseitigem Ankun� s-Stempel 14 November 

1870, sehr gute Erhaltung. Attest Calves.

G. l'Hèritier 27/Y.37+38 Brief 14'000

60 BAYARD, 80 Cts. rosa mit Sternstem-

pel, Aufgabe-Stempel PARIS28 DEC. 70, ext-

rem seltene Destination CAYENNE (GUYANA), 

Ankun� sstempel rückseitig CAYENNE 14 Jan-

vier 1871, sehr gute Erhaltung, fehlerfrei. Attest 

Calves.

G. l'Hèritier 28/Y.32 Brief 70'000
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61 ARCHIMEDE, 60 Cts.-Frankatur, Auf-

gabe-Stempel PARIS 17 NOV. 70, nach TRIESTE 

adressiert.

G. l'Hèritier 31 Brief 2'700

62 PARMENTIER, 2 mal 10 Cts. mit saube-

ren Sternstempeln, Aufgabe-Stempel PARIS 

14 DEC. 70, seltene Destination LA PLATA 

(Argentinien) von da in die ANTILLEN weiter-

geleitet, rückseitig verschiedene Leitstempel.

G. l'Hèritier 43/Y.28B Brief 16'000
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63 GENERAL RENAULT, 20 C. und 40 C., 

Aufgabe-Stempel 9 DEC. 70, dazu "AFFR. 

INSUFF. ETR", Taxe "3–25", seltene Destina-

tion BELGRAD (Serbien), fehlerfreie Erhaltung. 

Attest Calves.

G. l'Hèritier 41/Y31+.37 Brief 28'000

64 GENERAL RENAULT, 40 Cts.-Frankatur, 

Aufgabe-Stempel PARIS 9 DEC. 70, nach HOL-

LAND adressiert. Sign. Calves.

G. l'Hèritier 41 Brief 1'300

65 TOURVILLE, 10 Cts. und 40 Cts. als 

50 Cts.-Frankatur, Stempel ètoile muette, 

Aufgabe-Stempel 22 DEC 70, sehr seltene Desti-

nation ILE DE REUNION, rückseitig der Durch-

gangsstempel von MARSEILLE 29 DEC 70, 

fehlerfreie Erhaltung. Attest Robineau.

G. l'Hèritier 50/Y.31+36 Brief 28'000
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66 TOURVILLE, 80 Cts.-Frankatur, Aufgabe-

Stempel PARIS 22 DEC.70, roter Durchgangs-

Stempel LONDON, extrem seltene Destination 

PORT-NATAL - Süd Afrika, fehlerfreie Erhal-

tung. Attest Bola�  .

G. l'Hèritier 50/Ty.32 Brief 100'000

67 VAUCANSON, 80 C. rosa, mit dem Stern-

stempel, Aufgabe-Stempel PARIS 13 JANV. 70, 

seltene Destination FRDRIKSHALD (Norwegen), 

rückseitig Ankun� s-Stempel CHRISTIANA, feh-

lerfreie Erhaltung. Attest Calves.

G. l'Hèritier 60/Y.32 Brief 16'000
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68 POSTE DE PARIS, Gazette des Absents, 

20 C. Siege, mit Stern-Stempel, Aufgabestempel 

PARIS 15 JANV. 71, adressiert an einen Aspirant 

der Marine, auf der Belliqueuse, Nouvelle-Cale-

donien, Transit-Stempel Marseille 2 Februar, 

Aufgabe-Stempel 21 Avril 71, weitergeleitet 

nach SAIGON, Indochina, Mention manuscrite 

" A bord du Brust à Saigon Conchinchine". 

Extrem seltene Destination SAIGON (heute 

Vietnam). Sehr gute Erhaltung. Attest Calves.

G. l'Hèritier 62/Y.37 Brief 100'000
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69 GENERAL BOURBAKI, 10 Cts. und 40 Cts., 

Pos. 147 mit der retuschierten der "4", als 

55 Cts.-Porto mit roten Datum-Stempel PARIS 

19. JANV. 71, extrem seltene Destination 

SENEGAL, perfekte Erhaltung. Sign. Brun und 

Attest BP.

G. l'Hèritier 63/Y.36+38a Brief 20'000

71 TORRICELLI, 59 Cts.-Frankatur, Auf-

gabe-Stempel 20 JANV.72, seltene Destination 

COPENHAGEN (Dänemark), fehlerfreie Erhal-

tung. Attest BP.

G. l'Hèritier 65/30,37 Brief 8'000

70 GENERAL GAUMESNIL, 50 cts.-Franka-

tur 10 Cts. und ein waagrechtes Kehrdruckpaar 

(tète bêche), sauber, übergehend gestempelt, 

Aufgabe-Stempel PARIS 21 JANV. 71, nach BAR 

SUR AUBE adressiert, sehr gute Erhaltung, eine 

grosse Rarität.

G. l'Hèritier 64 Brief 40'000
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ABSTEMPELUNGEN - BASEL STADT

72 1865, 20Cts. blau, waagrechtes Paar, 

Napoleon, mit dem schwarz und rot eingefärb-

tem Stempel Gros Chi� res "5081" vom Bureau 

Francais in BASEL, auf schönem Faltbrief nach 

ARLESHEIM. Der Brief stammt aus BELFORT, 

Aufgabe-Stempel GARE DE BELFORT 23 JUIN 65, 

daneben ein eingefasstes, rotes PD, links 

davon der Stempel BUREAU FRANCAIS BALE 

23 JUIN 65, hier wurden auch die Marken ent-

wertet. Das französische Postbureau in BASEL 

wurde im Oktober 1865 geschlossen. Es existie-

ren nur zwei Briefe mit dem Nummernstempel 

des franz. Postamtes in BASEL. Der andere Brief 

aus der gleichen Korrespondenz datiert vom 

14.7.1865. Katalogisiert bei Maury für 27'000 

Euro und im Yvert als der mit Abstand wert-

vollste Brief von einem Auslandpostamt.

Michel 21a Brief 16'000

FRANKREICH

73 1927, Internationale fl ug-und Naviga-

tionsausstellung, Marseille, 2 Fr. orangerot/

hellblau mit Aufdruck Flugzeug und Poste 

Aèrienne, seltene Abart: Coin de l'ècusson 

cassè. Perfekte Zentrierung, fehlerfreie, post-

frische Luxus-Erhaltung. In dieser Qualität sehr 

selten! Attest BP.

Michel 220/Yvert 1a  2'000

74 1928, ILLE DE FRANCE, 10 Fr. lilarosa 

und 10 Fr. blau auf kleinem Briefstück mit dem 

Sonderfl ug-Stempel NEW YORK AU HAVRE 

23 8 28, fehlerfreie Erhaltung. Attest Calves.

Michel 230/231,Yvert 3+4 Briefst. 12'500
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75 1928, ILLE DE FRANCE, 10 Fr. lilarosa, 

mit verkehrtem Aufdruck, auf dem Erstfl ug-

Brief mit Flugpost Sonder-Stempel NEW YORK 

AU HAVRE 23 8 28, mit Zusatzfrankatur, links 

der Erstfl ug-Stempel PREMIÈRE LIAISON POS-

TALE AÈRIENNE TRANATTLANTIQUE, adres-

siert an M.E. Blanc in HAVRE, extrem selten 

und in fehlerfreier Erhaltung. Attest Brun 2002.

Michel 230,Yvert 3a Brief 40'000

76 1928, ILLE DE FRANCE, 10 Fr. lilarosa 

und 10 Fr. blau, zusammen auf dem o�  ziellen 

it 8 28, sehr selten und in fehlerfreier Erhal-

tung. Sign, Calves.

Michel 230/231,Yvert 3+4 Brief 12'000
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77 1928, ILLE DE FRANCE, 10 Fr. lilarosa 

und 10 Fr. blau, beide Marken in Eckrand-

viererblocks mit Bogennummern, zentrische 

S-Flugpost-Stempel NEW YORK AU HAVRE 

23 8 28, auf 2 schönen S-Flugbriefen mit den 

Sonder-Stempeln PREMIERE LIAISON POSTALE 

AÈRIENNE TRANSATLANTIQUE, rückseitig mit 

Ankun� sstempeln. Nach Paris adressiert, sehr 

farbfrische und fehlerfreie Erhaltung. Atteste 

Trachtenberg 1980 und BP 2022.

Michel 230/231,Yvert 3+4 Brief 140'000
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78 1930, E.I.P.A., 1.50 Fr. blau, Flugpost-

marke im Paar mit einfacher Lochung und 

doppelter Lochung, auf dem Bogenrand wie-

derholt, tadelloses, postfrisches Paar von der 

linken unteren Bogenecke, fehlerfrei. Attest 

Roumet.

Michel 225,Yvert 6c  8'000

79 1930, E.I.P.A-Lochung auf der 1.50 Fr. 

blau, Flugpostmarke, tadelloser, postfrischer 

Eckrandviererblock. Attest Roger Calves.

Michel 255/Yvert 6c **, Vierer 2'400

80 1930, E.I.P.A., 1.50 fr. lilarot, Flugpost-

marke mit Lochung, tadellos postfrisch und 

fehlerfrei. Attest Roger Calves.

Michel 251,Yvert 6d ** 3'600
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81 1930, E.I.P.A, 1.50 Fr. lilarot, Flugpost-

marke mit Lochung, in senkrechtem Paar mit 

der Marke ohne Lochung, tadellos postfrisch 

und in fehlerfreier Erhaltung. Attest Roger 

Calves.

Michel 251/Yvert 6d ** 4'400

82 1930, E.I.P.A., 1.50 Fr. lilarot, Flugpost-

marke mit Lochung im postfrischem Eckrand-

viererblock mit Datum, coin dates, fehlerfreie 

Erhaltung. Attest Roger Calves.

Michel 251,Yvert6d  15'000

83 1930, E.I.P.A., 1.50 Fr. lilarot, Flugpost-

marke mit 2-facher Lochung, eine grosse Flug-

post-Rarität, nur 3 Exemplare bekannt, tadellos 

postfrisch und in fehlerfreier Erhaltung. Attest 

Roger Calves.

Michel 251/Yvert 6d ** 40'000
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1843, ZÜRICH 4 RP., 
SENKR. UNTERDRUCK

84 Type V, farbfrisch und allseitig vollran-

dig, gut sichtbare Unterdrucklinien, schöne 

ZÜRCHER-Rosette, fehlerfreie Erhaltung. 

Atteste Calves und von der Weid.

SBK 1S gest. 16'000

85 Type III, farbfrisch und allseitig voll-

randig, schöne ZÜRCHER-Rosette, krä iger 

Schwarzdruck und deutlich sichtbare Unter-

drucklinien, fehlerfreie Erhaltung. Atteste 

Ferchenbauer und Kimmel.

SBK 1S gest. 15'000

86 Type III, farbfrisch und allseitig voll-

randig, deutliche Unterdrucklinien, ideale 

ZÜRCHER-Rosette, fehlerfreie Erhaltung. Sign. 

Reuterskiöld, Bola�  , Diena und Attest Rellstab.

SBK 1S  15'000

87 Type IV, farbfrisch und allseitig vollran-

dig, saubere rote ZÜRCHER-Rosette, zentrisch 

aufgesetzt, Plattenfehler: Fleck an der rechten, 

eingebuchteten Randlinie unten. Fehlerfreie 

Erhaltung. Attest Eichele.

SBK 1S.2.04 gest. 15'000
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88 Type III, farbfrisch und allseitig vollran-

dig, mit deutlichen Unterdrucklinien, schöne 

ZÜRCHER-Rosette, fehlerfreie Erhaltung. Sign. 

Reuterskiöld und Attest Rellstab.

SBK 1S gest. 15'000

89 Type II, farbfrisch und allseitig vollran-

dig, saubere rote Rosette, gut sichtbare Unter-

drucklinien, fehlerfreie Erhaltung. Atteste 

Müller Mark 1960, Salomon 1961, Calves 1982.

SBK 1S gest. 15'000

90 Type V, farbfrisch und allseitig vollran-

dig, gut sichtbare Untergrundlinien, volle 

ZÜRCHER-Rosette, fehlerfreie Erhaltung. Sign. 

von der Weid und Attest Marchand.

SBK 1S gest. 15'000
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1843, ZÜRICH 6 RP. , 
SENKR. UNTERDRUCK

91 Type I, farbfrisch und allseitig vollran-

dig, 81. Marke des 100er-Bogens, mit dem Plat-

tenfehler: links oben abgenütztes Netzwerk und 

gebrochenes C in Cantonal., unten und oben 

hat die Marke Überrand, links ist der Bogen-

rand vorhanden. Adressiert an Herren Cantons-

rath Ste� n in Husen bei Embrach, saubere 

ZÜRCHER-Rosette auf den schönen Brief 

übergehend, klarer Aufgabe-Stempel ZÜRICH 

21/11 45 NN, ein prachtvoller Brief in fehler-

freier Erhaltung. Atteste von der Weid und 

Nussbaum.

SBK 2S Brief 4'000

1843, ZÜRICH 6 RP., 
WAAGR. UNTERDRUCK

92 Type II, farbfrisch und allseitig voll-

randig, mit breitem, oberem Bogenrand, sehr 

schön aufgesetzte ZÜRCHER-Rosette auf den 

Brief übergehend, daneben der Aufgabe-Stem-

pel ZÜRICH 13 NOV. 1849, nach ALTSTETTEN 

adressiert, fehlerfreie Erhaltung. Attest von der 

Weid.

SBK 2W Brief 4'800

1843, ZÜRICH 4 RP., 
WAAGR. UNTERDRUCK

93 Type V, farbfrisch und allseitig vollran-

dig, schöne rote Rosette, deutliche Unterdruck-

linien, tadellose Erhaltung. Sign. Bühler und 

Attest Rellstab.

SBK 1W gest. 19'000
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94 Type, III, farbfrisch und allseitig voll-

randig, gut sichtbare Unterdrucklinie, schöne, 

zi� ernfreie ZÜRCHER-Rosette, fehlerfreie Erhal-

tung. Attest Eichele.

SBK 1W gest. 20'000

95 Type V, farbfrisch und allseitig regelmäs-

sig vollrandig, leicht sichtbare Unterdruckli-

nien, perfekt aufgesetzte rote ZÜRCHER-Rosette, 

fehlerfreie Erhaltung. Attest Marchand.

SBK 1W gest. 20'000

1843, ZÜRICH 6 RP., 
WAAGR. UNTERDRUCK

96 Type I, farbfrisch und allseitig vollran-

dig, 76. Marke des 100er-Bogens, deutliche 

Unterdrucklinien, saubere, schwarze ZÜR-

CHER-Rosette, deutlicher Aufgabe-Stempel 

WINTERTHUR 6/7 47, nach ELGG adressiert, 

fehlerfreie Erhaltung. Atteste Fulpius 1951 und 

Rellstab 1995.

SBK 2W Brief 4'000
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1843, Doppelgenf

97 Sehr farbfrisch, allseitig breitrandig, mit 

nahezu vollständigen Schnittlinien, ideale, voll 

aufgesetzte GENFER-Rosette, ein fehlerfreies 

Luxus-stück. Attest Eichele.

SBK 3 gest. 32'000

98 Sehr farbfrisch, allseitig vollrandig, voll, 

zentrisch aufgesetzte GENFER-Rosette, perfekte, 

fehlerfreie Erhaltung. Sign. Schlesinger und 

Attest Eichele.

SBK 3 gest. 32'000

99 Sehr farbfrisch, allseitig voll-bis sehr 

breit gerandet, unten mit Teil der Nebenmarke, 

leichte zentrische GENFER-Rosette, fehlerfreie 

Erhaltung. Sign. Reuterskiöld und Attest von 

der Weid.

SBK 3 gest. 32'000

100 Sehr farbfrisch, allseitig vollrandig, 

2 feine GENFER-Rosetten, fehlerfreie Luxus-

Erhaltung. Sign. von der Weid, Roumet, 

Kimmel und Attest BP.

SBK 3 gest. 32'000
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101 Sehr farbfrisch, allseitig breitrandig, auf 

3 Seiten mit den Schnittlinien, schöne, voll-

ständige GENFER-Rosette, in jeder Beziehung 

in hervorragender Erhaltung. Attest BP.

SBK 3 gest. 32'000

102 Sehr farbfrisch, allseitig vollrandig, zen-

trische, saubere GENFER-Rosette, im linken 

Rand eine kleine Abart, eine besonders schöne 

Doppelgenf in tadelloser Erhaltung. Sign. 

Fulpius, Diena und Attest Marchand.

SBK 3 gest. 36'000

1843, HALBE DOPPELGENF, 
LINKE HÄLFTE

103 Sehr farbfrisch, allseitig vollrandig, 

schöne , zentrische rote GENFER-Rosette 

(AW Nr. 2), tadellose Erhaltung. Attest BP.

SBK 4L gest. 6'400

104 Sehr farbfrisch, allseitig vollrandig, 

saubere GENFER-Rosette (AW Nr. 4), fehlerfreie 

Erhaltung. Attest von der Weid.

SBK 4L gest. 6'400
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105 Sehr farbfrische halbe Doppelgenf, linke 

häl� e, die saubere GENFER-Rosette, links der 

Aufgabe-Stempel GENEVE 8 AVRIL 1845, schö-

ner Orts-Faltbrief, an Monsieur Roy in Genf 

adressiert. Fehlerfreie Erhaltung. Sign. Zums-

tein und Attest von der Weid.

SBK 4L Brief 12'000

1843, HALBE DOPPELGENF, 
RECHTE HÄLFTE

106 Sehr farbfrisch, allseitig vollrandig, 

saubere GENFER-Rosette (AW Nr. 2), hervor-

ragende, fehlerfreie Erhaltung. Sign. A. de Reu-

terskiöld, H. Hunziker und Atteste Rellstab und 

Eichele.

SBK 4R gest. 6'400

107 Sehr farbfrisch, allseitig vollrandig, sau-

bere GENFER-Rosette (AW 4), fehlerfreie Erhal-

tung. Attest BP.

SBK 4R gest. 6'400

108 Sehr farbfrisch, allseitig breit und voll 

gerandet, saubere GENFER-Rosette (AW Nr. 2) 

auf den Brief übergehend gestempelt, sauberer, 

roter Aufgabe-Stempel GENEVE 10 JUIN 45, an 

Monsieur Charles Viguet adressiert, fehlerfreie 

Erhaltung. Attest von der Weid.

SBK 4R Brief 12'000
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109 Besonders farbfrisch, allseitig vollrandig, 

zentrisch aufgesetzte GENFER-Rosette (AW Nr. 2), 

sauberer Aufgabe-Stempel GENEVE 24 JUIL 45, 

einwandfreie Luxus-Erhaltung. Sign. A. Diena, 

Zumstein und Attest Rellstab.

SBK 4R Brief 12'000

1845, KLEINER ADLER

110 Farbfrisch und allseitig sehr gut geran-

det, für diese Ausgabe vollrandig, zentrische 

GENFER-Rosette (AW Nr. 2), sauberer Auf-

gabe-Stempel GENEVE 6 FEVR 47, an Madame 

Naville in VERNIER adressiert, fehlerfreie Erhal-

tung. Attest von der Weid.

SBK 5 Brief 2'400

111 Sehr farbfrisch, allseitig vollrandig, sau-

bere, rote GENFER-Rosette, auf den nicht ganz 

vollständigen Brief übergehend, sauberer auf-

gabe-Stempel GENEVE 12 SEPT. 46, an den Pro-

fessor Chaix adressiert. Fehlerfreie Erhaltung. 

Attest von der Weid.

SBK 5 Brief 2'400
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112 Sehr farbfrisch, allseitig vollrandig, 

auf allen 4 Seiten fast vollständiger grüner 

Rand, sauberer roter Zweikreisstempel GENEVE 

9 FEVR. 46, auf den schönen Brief übergehend 

und unterhalb der Marke wiederholt. Fehlerfrei 

Erhaltung. Attest Rellstab.

SBK 5 Brief 12'000

113 Farbfrisch und vollrandig, saubere GEN-

FER-Rosette (AW Nr. 2), besonders spektaku-

läre Verwendung, auf der Rückseite des Briefes, 

vermutlich als eine Verschlussvignette. Auf der 

Vorderseite ist die GENFER-Rosette wiederholt, 

rechts davon der rote Aufgabestempel GENEVE 

23 JANV 37, interessanter Ortsbrief in fehler-

freier Erhaltung. Attest von der Weid.

SBK 5 Brief 12'000

1846, GROSSER ADLER

114 Sehr farbfrisches, waagrechtes Paar mit 

2 zentrischen, aufgesetzten, roten GENFER-

Rosetten (AW Nr. 5) rechts oben schmal und 

sonst breit gerandet, eine bedeutende Alt-

Schweiz-Rarität in guter Erhaltung. Attest BP.

SBK 6  12'000
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115 Sehr farbfrisches, waagrechtes Paar, 

saubere, rote GENFER-Rosetten, auf das kleine 

Briefstück übergehend, daneben der Aufgabe-

stempel GEEVE 20 NOVE 49, allseitig gute bis 

breite Ränder, das sehr seltene Paar ist fehler-

frei. Eine grosse Alt-Schweiz-Rarität. Atteste 

Roger Calves und BP.

SBK 6 gest., Briefst. 15'000

116 Sehr farbfrisch, allseitig vollrandig, 

saubere, rote GENFER-Rosette (AW Nr. 3), auf 

den kleinen Brief übergehend, sauberer Auf-

gabe-Stempel GENEVE 112 NOV 47, adressiert 

an Monsieur Abraham Bonnet, La Pierrieère 

près Geneve... Pregny, adressiert, schöner Brief 

in fehlerfreier Erhaltung.

SBK 6 Brief 2'400

117 Sehr farbfrisch, allseitig voll- bis sehr 

breitrandig, saubere, rote GENFER-Rosette 

(AW Nr. 2), klarer Aufgabe-Stempel GENEVE 

7 NOV 47, an Mr. Bastard Corraterie N. 12 

Geneve, fehlerfreie Erhaltung. Attest von der 

Weid.

SBK 6 gest. 2'400
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118 Sehr farbfrisch, allseitig vollrandig, 

saubere, rote GENFER-Rosette, auf den schönen 

Brief übergehend, deutlicher Aufgabe-Stempel 

GENEVE 3 DEC. 47, fehlerfreie Erhaltung. Attest 

BP.

SBK 6 Brief 2'400

119 sehr farbfrisch, oben knapp, sonst 

vollrandig, zentrische, rote GENFER-Rosette 

(AW Nr. 2), unten der rote Aufgabe-Stempel 

GENEVE 16 JANV.48, schöner und fehlerfreier 

Brief. Attest Rellstab.

SBK 6 Brief 2'400
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121 Sehr farbfrisch, allseitig vollrandig, 

meist sehr breit gerandet, zentrische, rote 

GENFER-Rosette (AW Nr. 2), rechts der schöne 

Aufgabe-Stempel GENEVE 16 JANV. 48, Der 

Originalname in der Adresse - VUY, wurde wie 

üblich bei dieser bekannte Korrespondenz 

"versteckt", interessanter Brief in fehlerfreier 

Erhaltung. Sign. Moser und Doppelattest von 

der Weid/Marchand.

SBK 6 Brief 3'200

122 Sehr farbfrisch, allseitig vollrandig, 

saubere, rote GENFER-Rosette (AW Nr. 1), 

auf den Brief übergehend, daneben der 

rote Aufgabe-Stempel GENEVE 3 AOUT 47 

(AW Nr. 605),Attest Hunziker.

SBK 6 Brief 3'200

123 Sehr farbfrisch, allseitig vollrandig, 

zentrisch aufgesetzter, roter GENFER Doppel-

kreisstempel vom 7 JUIN 48, links auf dem 

Brief wiederholt, zusätzlich der schwarze Bal-

kenstempel von CELIGNY (AW Nr. 9220). 5 Cts.-

Porto für einem Brief bis 1 Unze Gewicht inner-

halb des Kantons, gültig ab 1.4.1845. Seltener 

Brief aus der Enklave CELIGNY, die Marke 

wurde bei der Ankun¡  in GENF abgestempelt. 

Attest BP.

SBK 6 Brief 12'500
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1848, GROSSER ADLER, 
dunkelgrün

124 Farbfrische Marke mit sauberer, roter 

GENFER-Rosette (AW Nr. 4), daneben der rote 

Aufgabe-Stempel GENEVE 10 JUIN 49, auf 

schönem Damebrief, adressiert an Mademoi-

selle Mari Rey, Malganou près Geneve. Feh-

lerfreie Erhaltung. Atteste Nussbaum und 

Rellstab.

SBK 7 Brief 4'600

125 Farbfrisch und allseitig vollrandig, 

saubere GENFER-Rosette (AW Nr. 4) auf den 

schönen Brief übergehend, Aufgabe-Stempel 

GENEVE 8 MAI 49, nach CAROUGE adressiert, 

fehlerfrei Erhaltung. Sign. Calves und Attest 

von der Weid.

SBK 7 Brief 4'600

126 Farbfrisch und allseitig gleichmässig 

und gut gerandet, saubere, rote GENFER-

Rosette (AW Nr. 4), auf den kleinen Briefum-

schlag übergehend, roter Aufgabe^-Stempel 

GENEVE 14 JUIN 49, es handelt sich um die 

88. Marke des 100er-Boges mit dem Platten-

fehler 1: links beide Randlinien unterbrochen. 

Fehlerfreie Erhaltung. Attest Rellstab.

SBK 7 Brief 4'800
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127 Farbfrisch und allseitig gut gerandet, 

saubere GENFER-Rosette (AW Nr. 5), auf den 

Brief übergehend, Aufgabe-Stempel GENERVE 

27DECE 49, fehlerfreie Erhaltung. Signiert 

Diena, Sorani und Atteste Diena und von der 

Weid.

SBK 7 Brief 4'600

128 Sehr farbfrisches, waagrechtes Paar, 47. 

und 48. Bogenfeld, gestempelt mit roter GEN-

FER-Rosette (Hb 1A-5), auf grosser Briefvorder-

seite mit rotem Aufgabe-Stempel GENEVE 

22 OCTO 49 101⁄2 adressiert an Monsieur Gus-

tave Rochette, ONEX. Tarif im Kanton Genf: 

7 Cts, somit um 1 Cts. überfrankiert, da diese 

Marken zu 4 Cts. pro Stück verkau�  worden 

sind, knapp bis voll-breitrandig geschnittenes, 

gut erhaltenes Paar. 22. Oktober 1849 war der 

erste Verwendungstag dieser Rosette, welche in 

dieser Form in GENF nur 3 Monate lang ver-

wendet wurde. Attest Kimmel.

SBK 7 Brief 24'000

129 Sehr farbfrisch, 3-seitig vollrandig, 

unten an die Randlinie geschnitten, 67. Marke 

des 100er-Bogens, sauber gestempelt mit der 

roten GENFER-Rosette (AW. 2), roter Aufgabe-

Stempel GENEVE 4 OCTO 49, dazu der sel-

tener rote Taxzahl-Stempel "3 Cs", adressiert 

an: Monsieur Bracher, architecte, Contamine. 

Gemäss dem Tarif mit Gültigkeit vom 1. Okto-

ber 1849 bis 21. Januar 1850 kostete ein Brief 

im Gewicht von 1⁄2 Lot im ersten Rayon, bis 

10 Wegstunden, 7 C.. Die Briefmarke wurde mit 

4 C. verkau� , so dass mit dem Taxstempel 

3 C. nachtaxiert wurde. Sehr kurze Periode der 

Gültigkeit dieses Tarifs. Schöner und seltener 

Brief in fehlerfreier Erhaltung. Attest Zumstein.

SBK 7 Brief 25'000
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130 Farbfrisch und mit teilweise schmalem, 

aber allseitig unberührtem Schnitt, leicht auf-

gesetzte GENFER-Rosette, auf klein gefaltetem, 

nicht ganz vollständigem Damenbriefchen, 

roter Aufgabe-Stempel GENEVE 29 NOVE 49 

10 1⁄2, dazu der seltene Taxzahl-Stempel 

"3 Cs.", adressiert nach PUPLINGE. Soweit in 

guter Erhaltung. Ein sehr seltener Brief von 

historischer Bedeutung. Attest Eichele.

SBK 7 Brief 25'000

131 Farbfrisch und allseitig vollrandig, 

schöne GENFER-Rosette auf den schönen Brief 

übergehend, Aufgabe-Stempel GENEVE 13 

NOVE. 49, links die rote, handschri� liche Taxie-

rung 1Kreuzer, in der Enklave CELIGNY waren 

Kreuzer und nicht Centimes als Zahlungsmittel 

zugelassen, das Porto hätte 7 Cts. betragen und 

wurde daher mit einem Kreuzer nachtaxiert. 

Extrem seltener Brief in fehlerfreier Erhaltung. 

Attest BP.

SBK 7 Brief 28'000

132 Zwei farbfrische Einzelmarken, beide 

vollrandig, je mit klarem, deutlich übergehen-

den GENFER-Rosetten (AW Nr. 49), vollständi-

ger Faltbrief , adressiert an Monsieur Francois 

Louis Girod Parre d'Amont Meinier. Roter Auf-

gabe-Stempel GENEVE 11 OCTO 49. Da am 

1. Oktober 1849 für eine sehr kurze Zeit eine 

neue Taxberechnung getro¤ en werden musste, 

war ein Portosatz im 21. Zustellungsrayon von 

7 Cs vorgesehen. Der bereits und normal fran-

kierte Brief wurde möglicherweise bei der Auf-

gabe für die fehlenden 2 Cs durch eine eine 

weitere Marke zu 5 Cs beglichen. Beide Marken 

sind von frischer Papierfarbe, das rechte Exem-

plar der Frankatur von satterer Farbtönung und 

mit intensiverem Schwarzdruck des Marken-

bildes. Eine interessante Mischfrankatur von 

Marken unterschiedlicher Druckbogen. Andre 

Nussbaum schreibt in seinem Attest: fehlerfreie 

Qualität der beiden Marken, keine Bugspur 

und keine Reparatur. Atteste Nussbaum und 

von der Weid.

SBK 7 Brief 32'000
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1846, GENFER GANZSACHEN

133 Sehr farbfrisch, allseitig vollrandig, zen-

trische GENFER-Rosette (AW Nr, 3), sauberer 

Aufgabe-Stempel GENEVE 10 OCTO 50 8 M, 

adressiert an Mademoiselle Delphine Mori-

cand à CHOUNEY, fehlerfreie Erhaltung. Atteste 

Diena und Moser.

SBK 7 Brief 16'000

134 Farbfrisch, allseitig vollrandig, saubere 

GENFER-Rosette (A Nr. 3) auf den kleinen Brief 

übergehend, adressiert an Mlle Bischof c/o Fazy 

Dufour aus CONTAMINES, schöner Aufgabe-

stempel GENEVE 20 MAI 50 10 1⁄2 M, fehlerfrei 

Erhaltung. Attest von der Weid.

SBK 7 Brief 16'000

135 Farbfrisch, allseitig vollrandig, sau-

bere GENFER-Rosette (AW Nr. 3) auf den Brief 

übergehend, oben mit dem Aufgabestempel 

GENEVE 16 MAI 50, nach LANCEY adressiert. 

Fehlerfreie Erhaltung. Sign. Reuterskiöld und 

Attest Rellstab.

SBK 7 Brief 16'000
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136 Sehr farbfrisch, allseitig breitrandig, sau-

bere schwarze Gitter-Raute von GENF, schwar-

zer Aufgabe-Stempel GENEVE 8 JUIL. 51 4 S, 

fehlerfrei Erhaltung. Sign. Thier, Verbandsattest 

Rellstab/Witschi.

SBK 7 Brief 16'000

137 Sehr farbfrisch, allseitig regelmässig sehr 

breit gerandet, sauber aufgesetzte, schwarze 

Gitter-Raute von GENF, auf den schönen Brief 

übergehend, drüber der schwarze Aufgabe-

Stempel GENEVE 9 JUIN 51, sehr selten und in 

fehlerfreier Erhaltung. Abgebildet im Abstem-

pelungswerk von Henri Grand. Sign. von der 

Weid, Attest BP.

SBK 7 Brief 16'000

138 Sehr farbfrisch, allseitig vollrandig, 

saubere eidg. Raute, auf den Brief übergehend, 

schwarzer aufgabe-Stempel GENEVE 12 SEPT 51,

adressiert an Hoirie de Mr Dufour, 192 rue 

Basse du Terraillet in CARTIGNY, Fehlerfrei 

Erhaltung. Attest von der Weid.

SBK 7 Brief 28'000
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1845, BASLER TAUBE

139 Sehr farbfrisch, allseitig breit weiss-

randig, sehr gut ausgeprägtes Relief, saube-

rer, grosser Datum-Stempel BASEL, fehlerfreie 

Erhaltung. Sign. Reuterskiöld und Attest von 

der Weid.

SBK 8a 9'000

140 Sehr farbfrisch, allseitig regelmässig, 

weissrandig, schönes Relief, sauberer, roter 

Stempel BASEL, 40. Marke des Bogens, fehler-

freie Erhaltung. Atteste Abt und BP.

SBK 8a 9'000

141 Sehr farbfrisch, allseitig weissrandig, 

sauberer, roter Stempelteil BASEL, 25 Marke des 

Bogens, fehlerfreie Erhaltung. Sign. G. Fulpius, 

Zco und Attest Zumstein.

SBK 8a gest. 9'000

1849, WAADT 4

142 Sehr farbfrisch, allseitig regelmässig 

breit gerandet, voll aufgesetzte, rote GENFER-

Rosette (AW Nr. 5), Abart: 10.1.03, rotes Kreuz 

nach unten verschoben. Perfekte fehlerfreie 

Erhaltung. Sign. Thier und Schlesinger, Atteste 

von der Weid und Eichele.

SBK 9 gest. 18'000

143 Farbfrisch, allseitig vollrandig, saubere, 

rote GENFER-Rosette (A Nr. 5), fehlerfreie 

Erhaltung. Sign. Reuterskiöld, Moser, Hunziker 

und Attest Marchand/von der Weid.

SBK 9 gest. 20'000
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144 Farbfrisch und allseitig regelmässig voll-

randig, zentrische GENFER-Rosette, fehlerfrei 

Erhaltung. Sign. Moser und Attest Eichele.

SBK 9 gest. 18'000

145 Farbfrisch und allseitig vollrandig, 

ideal, zentrisch aufgesetzte GENFER-Rosette 

(AW Nr. 5), 97. Marke des 100er-Bogens, fehler-

freie Erhaltung. Sign. Köhler, Reuterskiöld und 

Attest Rellstab.

SBK 9 gest. 18'000

146 Farbfrische Frankatur einer "Waadt 4", 

regelmässig vollrandig, mit zentrischer GEN-

FER-Rosette, roter Aufgabe-Stempel GENEVE 

14 JUIL 50, fehlerfreie Luxus-Erhaltung. Sign. 

von der Weid, Attest A. Roumet.

SBK 9 Brief 32'000

147 Sehr farbfrische "Waadt 4", allseitig 

vollrandig, volle GENFER-Rosette, roter Auf-

gabe-Stempel GENEVE 10 DECE 49 10 1⁄2 M, ein 

aussergewöhnlich schöner Brief in perfekter 

Luxus-Erhaltung. Sign. A. de Reuterskiöld und 

Attest Rellstab.

SBK 9 Brief 32'000
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148 Waadt 4 als besonders farbfrische Fran-

katur mit zentrischer, roter GENFER-Rosette 

(Aw Nr. 3, allseitig regelmässig breitrandig, 

rechts der rote Aufgabe-Stempel GENEVE 

28 FEVR 50, nach LA PRAIRIE adressiert. 5 Cts-

Porto für einen Kantonsbrief, gültig ab Anfang 

1850 mit der Aufbrauchsverwendung der 

Waadt 4. Tadellose Luxus-Erhaltung. Sig. Köh-

ler, Atteste von der Weid und Eichele.

SBK 9 Brief 36'000

149 Waadt 5 auf Brief mit schwarzer 

GENFER Gitterraute, Aufgabe-.Stempel GENEVE 

7 JUIL 51, gute Erhaltung. Sign. von der Weid.

SBK 10 Brief 1'900

150 Farbfrisch und allseitig vollrandige 

Waadt 5, mit dem Plattenfehler: farblose 

Stelle im unteren Rand, 1. Marke des Bogens, 

schwarze eidgenössische Raute auf den Brief 

übergehend, leicht getro� en von dem Einkreis-

Aufgabestempel der nebenstehend wiederholt 

ist, GENEVE 25 SEPT 51, schöner Damen-Zier-

brief mit Zierprägung und Bronzetinte, als Ver-

zierung um den Brief. Nach PETIT SACONNEX 

adressiert, fehlerfreie Erhaltung. Sign. Köhler, 

von der Weid und Attest Eichele.

SBK 10 Brief 2'000
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151 Farbfrisch und breitrandig, feine blaue, 

eidgenössische Raute auf den schönen Brief 

übergehend, blauer Aufgabe-Stempel GENEVE 

24 OCTO 53, Die eidgenössische Raute wurde in 

GENF vom Juli 1852 bis Ende 1854 in blau ver-

wendet. Fehlerfreie Erhaltung. Attest Eichele.

SBK 10 Brief 7'000

152 Farbfrisch und allseitig vollrandig, 

63. Marke des 100er-Bogens, zentrische blaue, 

eidg. Raute auf den Brief übergehend, blauer 

Aufgabestempel GENEVE 16 OCT 50, fehlerfreie 

Erhaltung. Sign. Bühler und Attest Abt.

SBK 10 Brief 4'800

153 Sehr farbfrisch und allseitig vollran-

dig, saubere blaue, eidgenössische Raute, auf 

den Brief übergehend, blauer Aufgabestempel 

GENEVE 20 JUIL 52, seltene Spätverwendung 

in fehlerfreier Erhalung. Attest Hunziker.

SBK 10 Brief 7'000
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154 Sehr farbfrisch, allseitig vollrandig, 

schöne, blaue eidgenössische Raute, auf den 

Brief übergehend, späte Verwendung der Waadt 

5, selten und fehlerfrei. Sign. Moser, von der 

Weid und Attest Rellstab.

SBK 10 Brief 9'000

155 Farbfrische und allseitig vollrandig, sehr 

seltene, zentrische, rote Rosette von CAROUGE, 

rechts der rote Aufgabe-Stempel CAROUGE 

29...30, nach GENEVE adressiert. Seltener Brief 

in fehlerfreier Erhaltung. Dieser Brief ist im 

Handbuch von Grand auf der Seite 57 abgebil-

det. Attest von der Weid.

SBK 10 Brief 12'000

156 Sehr farbfrisch und allseitig beson-

ders breitrandig, sehr schöne eidgenössische, 

schwarze Raute auf den Brief übergehend, 

rechts der Aufgabe-Stempel CAROUGE 

11 FEVR 52, sehr schöner und seltener Brief in 

fehlerfreier Erhaltung. Attest von der Weid.

SBK 10 Brief 12'000
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157 Farbfrische und vollrandige Waadt 5, 

klare eidg. Raute auf den schönen Brief über-

gehend, besonders seltener Aufgabe-Stempel 

CHENE 2 AVRIL 1852 MATIN, nach GENEVE 

adressiert, fehlerfreie Erhaltung. Sign. von der 

Weid und Attest BP.

SBK 10 Brief 12'000

158 Farbfrisch und allseitig vollrandig, tief-

schwarze Nuance, saubere laue, eidgenössi-

sche Raute auf den schönen Brief übergehend, 

blauer aufgabe-Stempel GENEVE 2 JANV 54, 

sehr späte Verwendung der Waadt 5, fehlerfreie 

Erhaltung. Attest von der Weid.

SBK 10 Brief 16'000

159 Farbfrisch und vollrandig, zentrische, 

GENFER Gitterraute (AW Nr. 101), auf den 

Brief übergehend, schwarzer Aufgabestempel 

GENEVE 12 AVRIL 51 und 13 AVRIL 51, rechts 

mit dem roten Taxzahlstempel "5 cs" (Schae-

fer Nr. 325), nach SERVOIS umadressiert, Eine 

besonders seltene Kombination von einer 

Übergangsmarke mit einem Taxzahlstempel. 

Fehlerfreie Erhaltung. Attest Eichele.

SBK 10 Brief 28'000
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160 Waadt 5, 2 farbfrische Einzelmarken, 

mit sauberen eidg. Rauten auf den schönen 

Brief übergehend, sauberer Aufgabestempel 

GENEVE 11 OCTO 51, nach VEVEY adressiert, 

rückseitiger Ankun� sstempel. Gemäss Ver-

ordnung des Bundesrates vom 11. März 1851, 

tritt mit Beginn des Einlösungstermins für die 

neue Währung der neue schweiz. Münzfuss in 

Kra� . Die Einlösung begann in den Kantonen 

GENF und WAADT am 1. August 1851. Dieser 

Brief wurde mit zwei Waadt 5 frankiert (rück-

seitig rote "4"-Kreuzer) was den Tarif für dem 

2. Briefkreis entsprach. Dieser Tarif war jedoch 

noch in aller eidgenössischer Währung und die 

alten Kantonsmarken waren eigentlich nicht 

gültig, ausserhalb des Kantons GENF. Wert-

mässig entsprach die Frankatur einem Brief 

frankiert mit zwei NEUENBURG (zu 5 Cts. neue 

Währung). Dennoch in VEVEY austaxiert mit 

4 Kr. (vorderseitig ausgewiesen). Ob die Fran-

katur in dieser Art vom Absender vorgenom-

men wurde, oder durch die Post lässt sich auch 

aus anderen bekannten Briefen nicht ableiten. 

Eine ausserordentlich seltene und interessante 

Frankatur aus der Umtauschzeit. Der Brief 

wurde bei Marken-Müller 1943 angeboten. 

Sign. Reuterskiöld und Henry Harmer. Attest 

Eichele.

SBK 10 Brief 80'000
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1851, NEUENBURG

161 Farbfrisch und allseitig vollrandig, eid-

genössische Raute auf den kleinen Brief über-

gehend, schwarzer Aufgabe-Stempel GENEVE 

15 JANV 52, fehlerfreie Erhaltung. Attest von 

der Weid.

SBK 11 Brief 4'800

162 Farbfrisch und allseitig vollrandig, 

saubere schwarze Raute auf den schönen Brief 

übergehend, feiner Aufgabe-Stempel GENEVE 

7 JANV. 52, fehlerfreie Erhaltung. Sign. Pfen-

ninger, Reuterskiöld, Attest von der Weid.

SBK 11 Brief 5'200

163 Farbfrisch und vollrandig, saubere eidg. 

Raute auf den schönen Brief übergehend, Auf-

gabe-Stempel GENEVE 31 MARS 52, fehlerfrei 

Erhaltung. Attest von der Weid.

SBK 11 Brief 6'500



40. Jean-Paul Bach Auktion, 11. Juni 2022 

73

164 Farbfrisch und allseitig vollrandig, sau-

bere schwarze Raute auf den Brief übergehend, 

blauer Aufgabe-Stempel GENEVE 6 JANV. 53, 

fehlerfreie Erhaltung. Attest BP.

SBK 11 Brief 7'000

165 Farbfrisch und allseitig, regelmässig 

vollrandig, saubere, schwarze Raute auf den 

schönen Brief übergehend, Aufgabe-Stempel 

GENEVE 30..., adressiert an Monsieur Jacques 

Chabanel, Md.de Vin, rue Rousseau, fehlerfreie 

Erhaltung. Sign. Nussbaum, Fulpius, Diena, 

Bola�   und Attest BP.

SBK 11 Brief 7'000

166 Farbfrisch und allseitig vollrandig, sau-

bere eidg., schwarze Raute, Aufgabe-Stempel 

GENEVE 29 MARS 52, Fehlerfreie Erhaltung. 

Attest Fulpius 1951 und Rellstab 1997.

SBK 11 Brief 7'000
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167 Farbfrisch und allseitig vollrandig, sau-

bere, schwarze Raute auf den Brief übergehend, 

Aufgabe-Stempel 26 SEPT 51, fehlerfreie Erhal-

tung. Atteste Diena und von der Weid.

SBK 11 Brief 8'000

168 Farbfrisch und allseitig vollrandig, 

besonders schöne, blaue Raute, auf den Brief 

übergehend, blauer Aufgabe-Stempel GENEVE 

24 JANV 53, selten und fehlerfrei. Attest von 

der Weid.

SBK 11 Brief 12'000

169 Farbfrisch und fehlerfrei, besonders 

schöne, blaue Raute auf den Brief übergehend, 

blauer Aufgabe-Stempel GENEVE 13 JANV. 53, 

späte Verwendung der NEUENBURG, fehlerfreie 

Erhaltung. Atteste Marchand, von der Weid, 

Hunziker und Rellstab.

SBK 11 Brief 12'000
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170 Farbfrisch und allseitig vollrandig, 

saubere blaue Raute auf den schönen, kleinen 

Brief übergehend, blauer Aufgabe-Stempel 

GENEVER 18 OCTO 52, fehlerfreie Erhaltung. 

Attest Rellstab.

SBK 11 Brief 12'000

171 Farbfrisch und fehlerfrei, allseitig voll-

randig, rechts sehr breit, saubere Raute auf den 

Brief übergehend, rechts der seltene Stempel 

CHENE SOIR 15 SEPT 1851, vollständige Druck-

sache an Mr Kunkler -Rigaud CHENE Bouge-

rie, sehr seltener Brief in fehlerfreier Erhaltung. 

Attest von der Weid.

SBK 11 Brief 17'500

1850, WINTERTHUR

172 Farbfrisches, senkrechtes Paar WINTER-

THUR, unten knapp, dreiseitig gut gerandet 

mit den Trennungsornamenten, Aufgabe-Stem-

pel ZÜRICH 11 JULI 1850 NACHMITTAG, nach 

BERG adressiert, sehr gute Erhaltung. Attest 

Rellstab.

SBK 12 Brief 15'000
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ORTSPOST mit Kreuzeinfassung

173 Typen 10 und 30, sehr farbfrische Fran-

katur mit 2 losen ORTS POST mit Kreuzeinfas-

sung, beide Marken regelmässig weissrandig, 

saubere, blaue P.P. im Kreis, eingefasster Auf-

gabestempel in blau von AARA26. Novemb 50, 

fehlerfreier, vollständiger Brief nach ZOFINGEN 

adressiert. Sign. von der Weid und Attest BP.

SBK 13I Brief 5'500

174 Type 27 Orts Post und Rayon I, Type 10, 

Stein B1 (RU), sehr farbfrische Mischfranka-

tur, beide Marken sehr breit gerandet, , zent-

risch entwertet mit schwarzer, eidgenössischer 

Raute, vollständiger Faltbrief mit blauem Auf-

gabestempel STECKBORN 13 OCTO 51, über 

TÄGERWEILEN nach BIRWINKEN adressiert. 

Sehr seltene Mischfrankatur in Luxuserhal-

tung. Sign. von der Weid und Attest Eichele.

SBK 13I, 17II Brief 10'000

175 Typen 14, Orts Post und Rayon I, Type 

10, B3 (LU), schöne Mischfrankatur, beide Mar-

ken regelmässig vollrandig, saubere eidg. Rau-

ten auf die schöne Nachnahme übergehend, 

roter Aufgabestempel ST. GALLEN 14 DEC 1851 

VORMITTAG, tadellose Luxus-Erhaltung. Sign. 

von der Weid, Attest Rellstab.

SBK 13I, 17II Brief 8'000
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POSTE LOCALE 
ohne Kreuzeinfassung

176 Type 18, Poste Locale und Rayon II, 

Type 27, sehr schöne und farbfrische Misch-

frankatur, beide Marken regelmässig voll-

randig, saubere, schwarze P.P., teilweise auf 

den besonders frischen, kleines Nachnahme- 

Streifband übergehend, roter Aufgabestempel 

ST.GALLEN 21. FEB. 1851 NACHMITTAG, nach 

RORSCHACH adressiert, perfekte Luxuserhal-

tung. Attest Rellstab.

SBK 14I Brief 8'000

ORTSPOST mit Kreuzeinfassung

177 Type 26 Poste Locale und Rayon I, 

Type 26, sehr farbfrische Mischfrankatur, beide 

Marken regelmässig vollrandig, ideal aufge-

setzte blaue PP, schöner blauer Aufgabestempel 

SCHWYZ 23 JANV 51, fehlerfreies Streifband 

an die T. Kanzlei in LAUCHEN adressiert. sehr 

attraktive Frankatur. Attest Moser.

SBK 14I, 15II Brief 8'000
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POSTE LOCALE 
ohne Kreuzeinfassung

178 Mischfrankatur zwischen einer Poste 

Locale ohne Kreuzeinfassung, Type 35 und 

einer Rayon II A3/LU, sehr farbfrisch, vollran-

dige Marken, mit eingefassten P.P. zentrisch 

gestempelt, Aufgabe-Stempel BERN 4 DEC (51), 

sehr seltene Frankatur in fehlerfreier Erhal-

tung. Sign. Nussbaum und Attest von der Weid.

SBK 14II, 16II Brief 80'000
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179 Poste Locale ohne Kreuzeinfassung, 

Type 23, mit Plattenfehler: rechte Einfassungs-

linie oben stark unterbrochen, dazu eine Rayon 

II, Stein Type 17, B1/LU, schöne und seltene 

Mischfrankatur, beide Marken mit allseitig 

guten bis breiten Rändern, übergehend ent-

wertet, mit zwei Abschlägen einer schwarzen, 

eidgenössischen Raute, auf einer Nachnahme 

über 20 Rp., mit Doppelkreis-Aufgabestem-

pel MEILEN 10/11 (1851), vom Bezirksgereicht 

nach OETWIL adressiert. 12 1⁄2 Rp.-Porto mit 

7 1⁄2 Rp. für den 1(2-1 Loth schweren Brief im 

1 Briefkreis und 5 Rp. für die Nachnahme. Eine 

ausserordentlich seltene Frankatur in fehler-

freier Erhaltung. Atteste Calves und Eichele.

SBK 14II, 16II Brief 60'000
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RAYON II MIT KE

180 Type 16, Stein A3/RU, mit vollständi-

ger Kreuzeinfassung, farbfrisch und gut-bis 

vollrandig, saubere, eingefasste PP.-Stempel, 

Aufgabestempel BERN 20 JAN 51, schöner 

Brief nach DIESBACH adressiert, rückseitig der 

Transitstempel BÜREN, vom 20 JAN 51 sind 2 

weitere Briefe bekannt. Eine der ganz grossen 

Alt-Schweiz Raritäten in guter Erhaltung. Attest 

Dr. Munk vom 25 NOV. 1943 im Attest von der 

Weid (2000) erwähnt dazu Attest Hunziker 

1964.

SBK 16I Brief 200'000
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RAYON II OHNE KE (STEIN A1)

181 Type 15, A1/U, sehr farbfrisch, gemäss 

Attest Rellstab 1995 in sog. tabakfarbenen 

Nuance, Atteste von der Weid von 1989 und 

1995 in tabakfarbenen Nuance und Nuance 

tieforangegelb sogn.: TABAK, die fehlerfreie 

Marke ist allseitig vollrandig, idealer Stabstem-

pel HINDELBANK, auf den vollständigen Brief 

übergehend. blauer Durchgangsstempel BERN 

und Ankun� sstempel von DELEMONT rücksei-

tig, perfekte Erhaltung und sehr dekorativ. Der 

Brief wird mit diesen Attesten verkau� , andere 

Interpretationen zum Thema Tabakfarbe inte-

ressieren hier niemand. Atteste Rellstab und 2 

Atteste von der Weid.

SBK 16II Brief 12'000

RAYON II OHNE KE (STEIN A2)

182 Seltene, diagonal halbierte, linke obere 

Häl� e, auf vollständigem Brief, die schwarze, 

eidg. Raute ist auf den Brief übergehend, sau-

berer Aufgabestempel WYL 16 DEC.51, nach ST. 

GALLEN adressiert, fehlerfreie Erhaltung. Attest 

Rellstab.

SBK 16 II (LO) Brief 18'000

183 Type 20, LU, extrem seltene, senkrechte 

Halbierung, das kleine PP im Oval, AW 282, ist 

auf den schönen Brief übergehend, daneben 

der Aufgabestempel RENAN 17 JUIN 51, hand-

schri� lich mit Rotsti�  " Franco trop peu und 

4 (Kreuzer= 10 Rp.). Sehr seltene Frankatur in 

fehlerfreier Erhaltung. Attest von der Weid.

SBK 16 II Brief 22'000
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RAYON III, 
KLEINE WERTZIFFER (CTS)

184 Type 3, sehr farbfrisch, allseitig vollran-

dig, mit Teilen von Originalgummi, natürliche 

Gummikrakelierung, die Rayon III Cts ist unge-

braucht eine grosse Rarität. Fehlerfreie Erhal-

tung. Attest Eichele. Kat. 26'000.–.

SBK 19 * 11'000

RAYON III, 
GROSSE WERTZIFFER (RP)

185 Typen 8,9 und 6, Einzelstücke waag-

recht nebeneinander geklebt als 45 Rappen 

Frankatur (3-facher Gewichtsstufe), alle Mar-

ken sehr breit gerandet, farbfrisch und fehler-

frei, zentrische , blaue Punktraute von ZUOZ, 

darunter der Stabstempel von ZUZ in blauer 

Farbe, extrem seltene Abstempelung auf dieser 

Ausgabe. Attest Moser 1964.

SBK 20 Brief 12'000

STRUBEL – BERNER DRUCK, 
4. Druckperiode (Zürcher Papier)

186 2 Rp. grau, ein waagrechter Viererstrei-

fen und ein Einzelstück als 10 Rp.-Frankatur, 

sehr farbfrisch und meist weissrandig, saubere, 

feine Datumstempel HOCHDORF 21 JUNI 1863, 

aus den vollständigen Brief übergehend, es 

handelt sich um eine vorgedruckte Rechnung, 

nach KLEINWANGEN adressiert, in fehlerfreier 

Erhaltung. Attest BP.

SBK 21B4/21G Brief 7'000
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187 2 Rp. grau, ein Paar und ein Dreierstrei-

fen als 10 Rp.-Frankatur, sehr farbfrisch, bis 

auf eine Seite einer Marke sind alle Marken 

weissrandig, schön zentrisch und übergehend 

entwertet mit dem Einkreisstempel DELEMONT 

3 JUNI 63 9S, rechts auf dem Brief wiederholt, 

eine Marke mit Reg-Bug, ansonsten fehlerfreie 

Frankatur, schöner Brief über PORRENTRUY an 

BURRUS in BONCOURT adressiert, Ankun� s-

stempel rückseitig. Attest Hunziker und BP.

SBK 21B4/21G Brief 7'000

STRUBEL – FRANKATUREN

188 15 Rp.-Frankatur, 2 Stück 2 Rp. und eine 

halbierte 2 Rp., dazu eine 10 Rp., sehr farbfrische

Marken mit teils etwas unterschiedlichem Schnitt, 

saubere Datum-Stempel BERN 12 JUIL 62, schönes 

NN-Streifband über HUTWYL nach ERISWYL 

adressiert, extrem seltene Frankatur. Attest von 

der Weid 2003.

SBK 21B4/21G,23B4/23G  12'500

STRUBEL – BERNER DRUCK, 
4. Druckperiode (Zürcher Papier)

189 5 Rp. braun sehr farbfrischer, unge-

brauchter 10er--Block, mit vollem Gummi, 

leichte Falzspuren, übliche Gummibüge, eine 

spektakuläre Einheit in sehr guter Erhaltung. 

Attest von der Weid 1974.

SBK 22B4/22G **, * 6'500
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STRUBEL – FRANKATUREN)

190 20 Rp.-Frankatur, farbfrischer Vierer-

streifen 5 Rp. braun, allseitig weissrandig, 

oben mit Bogenrand, schöne rote Balkenstem-

pel in Kursivschri�  von HOLDERBANK, rechts 

auf dem Brief wiederholt, dazu mit 4 Finger-

hutstempeln von WILDEGG 16. NOV. 59, auf 

den Brief übergehend, gestempelt und rechts 

oben wiederholt. Der CHARGE-Brief ist an 

die Gemeindekanzlei THALHEIM Bez. BRUGG 

adressiert. Fehlerfreie Erhaltung. Sign. von 

der Weid und Attest Nussbaum 1964. Aus der 

Sammlung Burrus.

SBK 22B4, 22G Brief 7'000

191 5 Rp.-Frankatur mit einer senkrecht hal-

bierten 10 Rp. Strubel, lebha� preussischblau, 

rechte Häl� e mit breiten Rändern, rechts und 

unten, oben nicht störend getro� en, sauberer 

Fingerhutstempel MELLINGEN 17 AVRIL 61 

auf den vollständigen Brief übergehend, der 

Stempel ist rechts auf dem Brief wiederholt, der 

Brief wurde in NIEDEWIL am 16. April 1861 

geschrieben und nach TÄGERIG adressiert. 

5 Rp.-Porto für einen Brief im 1. Briefkreis, 

gültig ab 1. Januar 1852. Gemäss rückseitiger 

Notiz 1913 vom Gerichtsarchiv BREMGARTEN 

erstanden und begleitet von der Notiz Dr. Stiner 

mit dem Verkaufspreis von 50 Fr. Eine sehr sel-

tene, behelfsmässige Frankatur. Diese stammt 

noch aus der Zeit vor dem ausdrücklichen 

Halbierungsverbot vom 7. August 1862. Attest 

Eichele.

SBK 24B4Vb/23G Brief 6'500
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192 10 Rp. milchblau, ein Einzelstück und 

eine senkrechte Halbierung auf kleinem Brief-

umschlag, saubere Einkreistempel VERRIERES 

17 FEVR. 57 SOIR, auf den Brief übergehend 

und unten wiederholt, über Bern nach BÜM-

PLIZ adressiert. Farbfrische Frankatur in sehr 

guter Erhaltung. Im Handbuch von Keller unter 

der Nummer 3.3.18 aufgeführt. 15 Rp.-Porto 

für einen Brief im 3. Briefkreis, gültig ab 

1. Januar 1852. Eine sehr schöne, unzweifel-

ha� e Halbierung. Möglicherweise ein Unikat in 

dieser Form und von dieser Ausgabe, auf alle 

Fälle eine grosse Seltenheit! Attest Eichele.

SBK 23B2.II/23Ca Brief 5'500

193 10 Rp. grauultramarin, waagrechter 

Dreierstreifen auf dünnem Papier, sehr farbfrisch, 

allseitig weissrandig, von der unteren rechten 

Bogenecke, saubere Eidgenössische, blaue 

Rauten, auf den schönen blauen Brief über-

gehend, rechts oben der blaue Stabstempel 

EMMISHOFEN, rückseitige Stempel TÄGER-

WILEN 1 SEPT 56, ZÜRICH 2 SEO 56, BASEL 

2 SEP 56 und der schwarze Bahnpost-Kasten-

stempel E.B. 3 SEPT. CURS III, nach EFRINGEN 

(Baden) adressiert. Fehlerfrei erhaltener Aus-

landsbrief. Sign. von der Weid, Sorani und 

ausführliches Attest Hermann.

SBK 23B1mm/23F Brief 5'000

194 20 Rp. gelblichorange, diagonal hal-

bierte rechte untere Häl� e, sehr farbfrisch und 

vollrandig, auf den Brief übergehender Stabs-

tempel BOUVERET, AW 7442, Aufgabestempel 

MONTHEY 11 JUIN 61, der Brief datiert vom 

10. Mai 1861, der Ankun� sstempel von MONT-

HEY datiert vom 11.Juni 1861. Es ist nicht fest-

zustellen ob der Adressat das Datum falsch 

geschrieben hat, oder der Poststempel von 

MONTHEY falsch eingestellt war. Die seltene 

Halbierung ist in fehlerfreier Erhaltung. Atteste 

von der Weid und Rellstab. Ex Sammlung Dale-

Lichtenstein.

SBK 25B4 (25G) Brief 16'000
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195 20 Rp. orange, senkrecht halbiert und 

als 10 Rp.-Frankatur verwendet, farbfrisch, 

schmal gerandet, sauberer Fingerhutstempel 

WOLLERAU 2 AUG 58, nach SIEBNEN adres-

siert, rückseitige Durchgangsstempel LACHEN 

2 AOUT 58 und RICHTERSSCHWEIL 2 AOUT, 

fehlerfreie, vollständige Briefhülle. Sehr seltene 

Frankatur. Attest von der Weid.

SBK 25B4/25G Brief 16'000

196 20 Rp. gelborange, rechter unterer Teil 

einer diagonal-Halbierung, farbfrisch, auf 

schönem, weissen Brief mit sauberem, blauen 

Zweizeiler mit dreiseitiger Einfassung MENDRI-

SIO 1854 DIC.1.S (Gruppe 93), nach LUGANO 

adressiert, rückseitiger schwarzer Einkreis 

LUGANO 1 DEC. 54 SOIR (Gruppe 11). Gemäss 

Attest eine fehlerfreie, äusserst seltene Strubel-

Halbierung auf attraktivem beleg in archivfri-

scher Erhaltung. In MENDRISIO waren am 

1. Dezember 1854 o� enbar keine 5-und 

10 Rappen-Marken vorrätig. Die Vorauszah-

lung der Posttaxe durch den Absender wurde 

anfänglich durch ein Tintenkreuz signalisiert. 

Letztlich erhielt jedoch das Gebot der Marken-

verwendung (für Frankobriefe) den Vorzug 

vor dem Verbot der Markenteilung! Attest Her-

mann 2007.

SBK 25B1.II/25B Brief 18'000
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197 25 Rp.-Frankatur, der 10 Rp. Strubel ist 

eine halbierte obere Häl� e, als 5 Rp. verwen-

det, die 20 Rp. Strubel ist über die Schnittstelle 

geklebt, sehr farbfrische Frankatur, Schnitt 

teils unterschiedlich, saubere Zweikreis-Stem-

pel GENEVE 22 NOVE 60, auf die Nachnahme 

übergehend. In dieser Kombination wohl Uni-

kat, sehr gute Erhaltung. Attest Rellstab 1983.

SBK 23B4,25B4/23G,25G Brief 16'000

198 1.95 Fr.-Vierfarbenfrankatur, 15 Rp. rosa, 

40 Rp. gelboliv, 40 Rp. grünlicholiv und 1 Fr. 

grau, die 1 Fr. ist allseitig sehr breit gerandet, 

die anderen 3 Marken haben unterschiedli-

chen Schnitt, saubere GENFER-Rauten, auf den 

schönen Brief übergehend, Aufgbe-Stempel 

GENEVE 17 JUIL 55, Brief in der 3. Gewichts-

stufe, nach HOLLAND adressiert. Die Misch-

frankatur zwischen den beiden 40 Rp. A und 

Aa ist vermutlich ein UNIKAT. Der schön 

präsentierende Brief stammt aus der grossen 

Sammlung von Henry Grand. Atteste von der 

Weid 1977 und Berra 2001.

SBK 24A,26Aa/26A/27C Brief 7'500
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199 Mischfrankatur, 15 Rp. rötlichkarmin, 

dünnes Papier, farbfrisch, voll-bis überrandig, 

dazu die französische Marke 20 20 C. Napoleon, 

beide Marken mit sauberem Datum-Stempel 

ST. MAURICE 22 JUIL 57, auf dem Brief wieder-

holt, schwarzer Taxzahl 4 dècimes und der rote 

Stempel SUISSE/FERNEX 24 JUIL 57, rückseitig 

die Stempel GENEVE 25 JUIL 57 4S, LYON 

24 JUIL 57 und der Ankun� s-Stempel ROANNE 

25 JUIL 57, extrem seltene Mischfrankatur 

aus SAINT MAURICE im Kanton Wallis nach 

ROANNE im Departement de la Loire. Sign. und 

Attest von der Weid.

SBK 24B1m/24F/Y.14 Brief 40'000

200 Schöne Mischfrankatur Strubel 40 rp. 

grün mit 20 C.blau Napoleon, sehr farbfrisch, 

beide Marken übergehend gestempelt mit dem 

Datumstempel RORSCHACH 14 JULI 60 (AW 

4991), auf dem Brief wiederholt, weiter sind 

vorderseitig vorschri� srichtig PD und ein roter 

Grenzübergangsstempel angebracht, rücksei-

tig verschiedenen Bahn- und Ankun� sstempel. 

Die 20 C,-Marke ist zusätzlich auf geklebt wor-

den, der Aufgeber wollte das französische Porto 

bezahlen, das Porto betrug nur 40 Rp. laut Post-

tarif vom 25. Wintermonat 1849. Daher auch 

die handschri� liche Notiz; bien a¤ ranchie. Der 

Absender wollte wohl verhindern, dass der 

Brief mit einer Zustellgebühr belastet werde. 

Fehlerfreie Erhaltung, extrem seltenes Unikat. 

Attest Hunziker 1961 und Berra 2011.

SBK 26B4/26G+Yv.14 Brief 40'000
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SITZENDE HELVETIA – 
INLAND-FRANKATUREN

201 5 Rp. braun, Diagonal-Halbierung, 

rechte obere Häl� e, schöner Datum-Stempel 

VIEGE 29 IX 79, auf den sauberen Trauerbrief 

übergehend, fehlerfreie Erhaltung, als 2 Rappen-

taxe für Drucksache der 1. Gewichtsstufe, bis 

50 Gr., für die ganze Schweiz, verwendet. Trotz 

generellem Markenteilungsverbot wurde die 

Halbierung o� enbar geduldet, Nach RAROGNE 

adressiert. Attest Hermann.

SBK 30 Brief 8'000

202 Das EMBRACH-Provisorium, 5 Rp. 

braun, waagrechte Halbierung, obere Häl� e 

und eine ganze Marke mit sauberen, überge-

henden Fingerhutstempel EMBRACH 9 JULI 

67 und 10 Juli 67, beide Stempel auf dem Brief 

wiederholt, rückseitig zwei schwarze Einkreis-

stempel von ZÜRICH 9 JULI 67 und 10 JULI 67, 

dazu der Ankun� sstempel BERN 10 JULI 67. 

Das richtige Porto für eine Drucksache bis zu 

15 Gramm hätte 2 Rappen betragen (Tarif gül-

tig vom 1.7.1862 bis 31.8.1871. O� enbar waren 

dem Postbureau in EMBRACH am 9.Juli 1867 

die 2 Rappen-Marken ausgegangen, so dass 

man sich mit einer halbierten Fünfer behalf. In 

Zürich jedoch wurde dieses "EMBRACH-Pro-

visorium" nicht akzeptiert. Da für Drucksachen 

ein Frankierungs-Obligatorium bestand, hätte 

der Empfänger die Taxe für einen unfrankier-

ten Brief (15 Rappen) bezahlen müssen. Die 

Belastung dieser Nachtaxierung wollte man 

dem Empfänger Jakob Dubs, 11. Bundesrat 

der Schweizerischen Eidgenossenscha�  von 

1961 bis 1872, o� ensichtlich nicht zumuten, 

weshalb man den Brief nach EMBRACH zur 

erneuten Frankierung retournierte. Hier waren 

auch am 10. Juli noch keine 2 Rappenmarken 

vorhanden, so dass man einen ganzen Fünfer 

aufklebte, was zu einer Überfrankierung um 

drei Rappen führte. Statt 2 Rappen kostete die 

Drucksache den Absender somit 7 1⁄2 Rappen! 

Natürlich profi tierten die Bundesbehörden und 

damit auch der Bundesrat von der Portofreiheit 

für aus- und eingehende Post, jedoch nur für 

Amtssachen, wozu eine private Todesanzeige 

eben nicht gehörte. Sehr seltener und höchst 

interessanter Beleg einer nicht tolerierten Hal-

bierung mit Nachfrankierung, an die Adresse 

eines Bundesrates. Wohl Unikat in dieser Form. 

Atteste Dr. Fulpius 1949, von der Weid 1987, 

Dr. Diena 1987 und Hermann 2004.

SBK 30 Brief 10'000



40. Jean-Paul Bach Auktion, 11. Juni 2022 

90

203 20 Rp.-Frankatur, 10 Rp. blau und 10 Rp.

rot, extrem seltene Mischfrankatur zwischen 

2 gleichen Wertstufen, saubere Datum-Stem-

pel NYON 11 JUIN 67, auf den schönen Brief 

übergehend und 2 mal auf dem Faltbrief wie-

derholt, rechts oben ein PD-Stempel, der voll-

ständiger Faltbrief nach GENEVE adressiert, 

rückseitig mit Bahnstempel und Ankun� sstem-

pel GENEVE 11 JUIN 67. Attest von der Weid.

SBK 31,38  10'000

SITZENDE HELVETIA – 
AUSLAND-FRANKATUREN

204 Mischfrankatur, senkrechtes Paar 5 Rp. 

braun, Sitzende Helvetia, mit sauberen Stem-

peln GENEVE 2 III 72 und eine 20 Cts. blau, 

Ceres, mit dem französischen Nummernstem-

pel, Aufgebstempel EVIAN-LES-BAINS 1 MARS 

72. Der Brief wurde, weil er ungenügend fran-

kiert war (die Schweizerischen Marken wurden 

nicht akzeptiert) mit rotem AFFRANCHISSE-

MENT INSUFFISANT versehen und als unfran-

kiert mit 30 Cts. taxiert. In GENF wurden die 

Schweizerischen Marken anerkannt und abge-

stempelt, der Taxstempel 30 durchstrichen und 

mit handschri� lichen "20" ersetzt. Fehlerfreie 

und sehr seltene Mischfrankatur. Atteste Hun-

ziker 1959 und Guinand 2006.

SBK 30/Yvert 37 Brief 16'000
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ZEPPELINFAHRTEN (ZF)

205 1924, Zeppelinabwurf Allschwil von 

der Überführungsfahrt der LZ-126 nach den 

USA, als Reparationszahlung, Ansichtskarte 

nach Friedrichshafen adressiert. Ansichtskarte 

DELAG-Lu� schi� -Postkarte, frankiert mit Deut-

sches Reich 1924, 5 Pfg.(ein Eckzahn verkürzt),, 

übergehend gestempelt mit dem Brücken-

stempel LÖRRACH 13.10.24, adressiert nach 

FRIEDRICHSHAFEN mit dem Brückenstempel 

ALLSCHWIL 12.X.24, neben der Frankatur und 

dem Absenders des Finders, Alfred Schiess All-

schwil, oben links. Von der Überführungsfahrt 

von LZ-126 über BASEL abgeworfen. Die Karte 

wurde vom Finder der Post in ALLSCHWIL 

abgeliefert. Die Karte wurde danach nach 

LÖRRACH geleitet, wo die Deutsche Franka-

tur entwertet wurde. Diese Karte stammt von 

Motorenart K.Thilmann. Es existiert noch eine 

weitere Karte mit Schweizer Frankatur, drei 

weiter mit Deutscher Frankatur, eine davon in 

der Milton Weil-Sammlung im Postmuseum in 

Bern. Attest Eichele und Dieter Leder.

SLH 2Bh/Si.20.ell Brief 15'000
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PARTIEN UND SAMM LUNGEN ALLE WELT

206 Türme, prachtvolle Motivsammlung von dem 

bekannten Sammler und Juror Erich Brenzikofer, die Samm-

lung ist auf 110 beschri�eten Albumblättern wunderschön 

aufgezogen, sie umfasst die Themen: Was ist ein 1. Was ist 

ein Turm, 2. Seine Wehrkra� und seine Standfestigkeit, 

3. Die Höhe ist seine Stärke, 4. Der Turmbau braucht viel 

Fachwissen, 5. Türme unterscheiden sich, 6. Der Zweck des 

Turms entscheidet über seinen Standort und die Symbo-

lik des Turmes, diese Sammlung ist ein Musterbeispiel einer 

Motivsammlung. Die ganze Sammlung ist in unsrem on-line 

Katalog zu besichtigen. Diese Sammlung wurde 3 mal mit 

einer Goldmedaille an nationalen Ausstellungen ausgezeich-

net.

**, gest., Brief 3'000
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PARTIEN UND SAMM LUNGEN ALLE WELT

207 Deutschland Währungsreform 1948 in West und 

Ost, besonders interessante Ausstellungssammlung auf 

160 beschri�eten Albumblätter, die Sammlung umfasst die 

Gebiete Bizone, Französische Zone, sowjetische Zone und 

Berlin, eine besondere Sammlung, die mit sehr viel Sachver-

stand zusammengetragen wurde und minutiös beschri�et 

ist. Die gesamte Sammlung ist im on-line Katalog zu besich-

tigen. National mit Gross-Vermail ausgezeichnet.

Brief 8'000
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GENERALGOUVERNEMENT – 
LOTS & SAMMLUNGEN

208 GENERALGOUVERNEMENT: sehr schöne Ausstel-

lungssammlung, auf 100 beschri�eten Albumblättern, die 

Sammlung umfasst folgende Gebiete: Marken des Deutschen 

Reiches, Aufdrucke auf der Hindenburg-Ausgabe, Aufdrucke 

auf der polnischen Ausgaben, Dienstmarken und Dienstpost, 

Zustellmarken, Ganzsachen und Viktoria-Stempel. Eine sehr 

gepflegte Sammlung mit interessanten und seltenen Stü-

cken. Die ganze Sammlung ist im on-line Katalog zu besich-

tigen.

**, *, Brief 2'000
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SCHWEIZ – PARTIEN UND SAMMLUNGEN

209 CAMPIONE, schöne Ausstellungssammlung auf 48 

beschri�eten Albumblättern, dabei die erste Serie als Einzel-

abzüge auf Kartonpapier, ungezähnt in den Originalfarben, 

die erste Serie ungezähnt und mit Aufdruck SAGGIO, eine 

kleine, jedoch sehr gute Sammlung. Die Sammlung wurde 

an der Ausstellung Basler Taube 2020 mit Vermail ausge-

zeichnet.

**, gest., Brief 2'000
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STRUBEL – LOTS UND SAMMLUNGEN

210 STRUBEL: Sehr schöne und interessante Samm-

lung von über 700 Marken, dabei ungebrauchte Exemplare, 

gestempelte Einzelwerte und Einheiten, der Sammler 

versuchte möglichst viele verschieden Abstempelungen 

zu erwerben, dabei sind sehr seltene Abstempelungen, zum 

Beispiel schwarze GENFER-Rosetten, Rauten von BIEL, 

BELLELAY, HINDELBANK, LA SAGNE, AESCH, WIMMIS 

und viele mehr, dazu eine Vielzahl von PP und PD, Tessi-

ner Strahlen-Stempel, Punkt-Stempel von UNTERHALLAU, 

dazu eine grosse Anzahl von Stabstempel. Sehr viele unge-

brauchte Ausgaben sind vorhanden, die Erhaltung ist teils 

unterschiedlich, die besseren Stücke sind mit Attesten ver-

sehen, sehr viele mit Atteste von Urs Hermann und Martin 

Eichele und weiteren Prüfern. Wegen der Fülle des Materials 

ist eine eingehende Besichtigung zu empfehlen. Die Samm-

lung ist in 2 grossen Alben und auf beschri�eten Albumsei-

ten sauber aufgezogen. Der Katalogwert ist über 300'000.–, 

ohne Berücksichtigung der Bewertung der Abstempelungen. 

Der Startpreis der Sammlung ist sehr moderat angesetzt.

*, gest., (*) 20'000
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STRUBEL – LOTS UND SAMMLUNGEN

211 STRUBEL: Interessante Sammlung Frankaturen, 

48 Frankaturen nach europäischen Staaten, Deutschland, 

inkl. Königsberg, Frankreich, Österreich/Ungarn, England, 

Schottland, Italien, Belgien, Niederlande und 29 Frankaturen 

in die USA, dazu 2 Briefe ohne Marken und ein Briefstück, 

mit 1 Fr. Strubel, nach Australien adressiert, die allermeisten 

Briefe sind vollständig, ein paar wenige Vorderseiten, oder 

Teilbriefe sind vorhanden, die Erhaltung ist teilweise etwas 

unterschiedlich, bei Übersee-Frankaturen ist das o� so, viele 

gute Frankaturen und auch Mischfrankaturen zwischen 

Strubel und Sitzenden Helvetia. Eine Sammlung mit so vie-

len Strubel-Frankaturen wird kaum jemals angeboten. Fast 

alle Belege mit Attesten, meist von Urs Hermann.

Briefst., Brief 25'000
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SCHWEIZ – PARTIEN UND SAMMLUNGEN

212 Das Los umfasst vier Exponate. Dazu gehören die 

Sammlungen in grossen Einsteckalben, Ordnern und zwei 

Schachteln mit tausenden Belegen.

Es handelt sich um die mit Abstand grösste und bedeu-

tendste Dokumentation über dieses bedeutende Kapitel der 

schweizerischen Postgeschichte. Sie wurde, aufbauend auf 

der Sammlung von Reinhard Stutz, im Verlaufe vieler Jahre 

mit viel Leidenscha� und Engagement zusammengetragen. 

Das Buch «Zurück / Retour» (2017) legt Zeugnis dafür ab. Die 

darin abgebildeten Belege finden sich in den Exponaten und 

in den Sammlungen.

Exponat 1: Retour- Zurück – Ritorno

Das Exponat wurde an der NABA Lugano mit Gross-Gold 

ausgezeichnet. Es zeigt die Etiketten 1 bis 27 (ab 1887), 

damals 7 Rahmen, inzwischen – im Hinblick auf eine inter-

nationale Ausstellung – auf 10 Rahmen ausgebaut. Alle 

Etiketten werden gezeigt. Fast alle frühesten bekannten 

Verwendungsdaten und Spätverwendungen, Stempel und 

handschri�liche Vermerke, Sendungsarten (u.a. Feldpost), 

Verwendungen im Fürstentum Liechtenstein, ... Ein Rahmen 

mit den Etiketten 203 (Rechtzeitig refüsi[e]rt / Rechtzeitig 

zurückgewiesen). Das mit Abstand bedeutendste Exponat 

dieses Sammelgebietes. Dazu 7 grosse Leuchtturm-Ordner 

(Sammlung) und eine Schachtel mit vielen Hundert teils 

seltenen Belegen.

Exponat 2: Die ersten gezähnten Rückleitetiketten

Das Exponat (sechs Rahmen) wurde an der philexpo‘17 

(Stufe II) mit Gold und Ehrenpreis ausgezeichnet. „Sehr 

schönes, spezielles Exponat!“ Es zeigt die Etiketten 28 bis 39 

der vierten Generation (ab 1925). Fast alle bekannten Früh-

daten. Aufbau wie bei Exponat 1. Dazu die Sammlung in 4 

grossen Leuchtturm-Ordnern mit hunderten Belegen für 

einen Ausbau des Exponates.

Die Etiketten der folgenden Generationen, ab Nummer 40, 

in zwei grossen Leuchtturm-Ordnern mit Belegen, nach 

Nummern geordnet, zum Aufbau eines Exponates. Dabei 

Briefe mit den seltenen Etiketten 62 und 63 (Entlassen). 

Dazu Bogenmaterial und in einer Schachtel hunderte weitere 

Belege sowie das Etikettenbuch eines ehemaligen Postange-

stellten. Zusätzlich ein grosser Leuchtturm-Ordner mit ver-

schiedenen Etiketten, dabei auch solche aus dem Ausland

Exponat 3: Nachporto – Zurück!

Das Exponat (5 Rahmen) zeigt taxierte Sendungen, die nicht 

zugestellt werden konnten oder deren Annahme verweigert 

wurde. Auf allen Belegen kleben Rückleitetiketten. Einige 

Belege dieses Exponates werden auch in den Exponaten 1 

und 2 gezeigt. Dazu ein dicker Ordner Belegen für einen Aus-

bau.

Exponat 4: Der Schweizerische Lehrerkalender

Das Exponat (5 Rahmen) widmet sich den Rückleitetiket-

ten 203 „Rechtzeitig refüsiert / Rechtzeitig zurückgewiesen“ 

auf Drucksachen zur Ansicht. Es wird das das gemeinnützige 

Werk dokumentiert. Einige Belege mit der seltenen Etikette 

Typ 10. Letztmals gezeigt an der PHILEXPO 2016. Einige 

Belege dieses Exponates werden auch im Exponat 1 gezeigt. 

Dazu 14 Ordner mit über 2000 Belegen, nach Orten geord-

net. Eine Fundgrube für Stempelsammler.

Ernstha�e Interessentinnen und Interessenten können eine 

DVD mit den Scans der vier Exponate (insgesamt 312 Aus-

stellungsblätter) anfordern. Die Exponate sind auf silber-

graues Archivpapier von christen montiert. Befestigungen 

auf der Rückseite mit Neschen Filmoplast P transparent 

(Archivqualität).

**, *, gest., Brief 5'000
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Die Rückleitetiketten der Schweiz: Ausstellungsblätter aus Exponat 2. Die ersten gezähnten Rücklaufetiketten
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Die Rückleitetiketten der Schweiz: Ausstellungsblätter aus Exponat 3. Nachporto – Retour
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SCHWEIZ, 1850–2021

213 umfangreicher Sammler-Nachlass in 

zahlreichen Alben, beginnend mit 7 Rayon-

Marken, div. Strubeln, Frei-und Werbemarken 

mit 2 PAX-Serien, verschiedene Abarten, Flug-

post mit 2 Vorläufern auf Karten, interessanten 

Flugbelegen, Pro Juventute mit ungebrauch-

ter Vorläufer-Serie, Nr. 1 in gestempeltem 

Bogen, postfrischem Viererblock Luzernerli, 

gute Viererblock Serien, Kehrdruckbogen post-

frisch und gestempelt, Pro Patria mit besseren 

Viererblocks gestempelt, guter Nominalanteil, 

dazu "T"-Stempel speziell gesammelt, eine gute 

Sammlung mit etlicher Substanz.

3'000
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Bedeutende philatelistische Literatur

«Röstigraben» (2013)

Jean-Paul Bach, Pierre Giunand, 
Felix Winterstein

Post- und Bahnstempel entlang der 
deutsch-französischen Sprachgrenze. 
Vielerorts wurden in den Gebieten 
der Sprachgrenze zweisprachige Ent-
wertungsstempel eingesetzt. Dieses 
Buch ist ein wertvoller Beweis der 
gelebten Zweisprachigkeit.
159 Seiten, CHF 28.–

Schweizerische Postagentu-
ren in Italien und Frankreich
(2019)

Jvo Bader

Schweizerische Postagenturen 
gab es einst auch im Ausland. 
Noch nie zuvor wurde dieses 
aussergewöhnliche Kapitel der 
schweizerischen Postgeschichte 
in dieser Fülle an Informationen 
und in dieser Reichhaltigkeit an 
Dokumenten vorgestellt. Ein 
Standardwerk.
141 Seiten, CHF 60.–

tessin so … und so (2012)

Felix Winterstein und Jean-Paul Bach

Um die Mitte des Vorletzten Jahr-
hunderts erhielten die kleinsten Post-
stellen des Tessins und der Mesolcina 
bei der Eröffnung zur Kennzeich-
nung der Postsachen sogenannte 
Oval- oder Strahlenstempel. Dieses 
Buch umfasst die Ausstellungsblät-
ter einer kompletten Sammlung aller 
verwendeten Strahlenstempel. Aus-
gezeichnet mit einer Goldmedaille 
an der Aarphila 2013.
266 Seiten, CHF 38.–

Hellblaugrün (2015)

Jean-Paul Bach und Felix Winterstein

Die 10. Aufl age der Schweizer 
Nachporto-Marken.
187 Seiten, CHF 20.–

Die Zürcher Kantonalmarken 
(2017)

Jean-Pierre und Colin Senn

Aus Anlass des 175-Jahre Jubiläums 
der ersten Kantonalmarken ist dieses 
Forschungswerk entstanden.
258 Seiten, CHF 110.–

Basler Taube (1995)

Jean-Paul Bach und Felix Winterstein

Zum 150 Jahre Jubiläum ein Buch 
über die Entstehung und die Verwen-
dung der berühmten Basler Taube. Es 
beinhaltet verschiedene Farbtafeln, 
sowie den 1995 erschienen Jubilä-
umsblock. Ausgezeichnet mit einer 
Goldmedaille an der Zubra 1997.
148 Seiten, CHF 25.–

Zurück / Retour (2017)

Peter Meier-Schobinger

Wie die Post früher mit Briefen und 
Karten umging, die den Empfängern 
nicht zugestellt werden konnten und 
Geschichten, die dahinterstehen.
137 Seiten, CHF 25.–

100 Mal Philatelie (2000)

Peter Meier-Schobinger

Eine Reise durch sechs Jahrhunderte 
Postgeschichte und Philatelie.
209 Seiten, CHF 20.–
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37. FERNAUKTION live bidding
VENTE SUR OFFRE
MAIL AUCTION

29. Januar 2021 bis 31. Januar 2021
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